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Wir
vermissen

euch!

Neues Pfl egeheim
für Linz bis 2025 Seite 15

...die schönsten Pisten
vomGipfel bis ins Tal

Schlager aus Linz Der Linzer Christian Mrazek zieht als „Kristall Matthias“ aus, um die Grenzen des Schlager-
pops zu sprengen: Sein Album „Feuer und Eis“ huldigt dem Genre mit viel Herz und Augenzwinkern.  Seite 6 / Foto: Christian Mrazek

First Class Shopping

  Jetzt im
Lockdown
Teilnehmende Shops in der 
PlusCity App und auf pluscity.at

click &collect

LinzMobil-App
Die neue Mobilitäts-App
der LINZ AG LINIEN – Fahr-
planauskunft, Routenpla-
nung, Ticketkauf und noch
vieles mehr in nur einer App.

Mehr Infos unter
www.linzag.at/linzmobil
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Warum Lösung für Schilifte, 
nicht für Handel, Gastro und 
Kultur?

Jetzt die richtigen Entschei-
dungen zu treffen, ist natürlich 
schwer. So prägten als Vorbe-
reitung intensive Gespräche im 
Bundeskanzleramt das politische 
Geschehen am Wochenende.
Zustimmung gab es bei jenen, 
die mit ihren Forderungen durch-
drangen. IV-Präsident Georg 
Knill etwa signalisierte nach 
dem Treffen Bereitschaft, eine 
Lockdown-Verlängerung mitzu-
tragen, sofern die produzierende 
Industrie weiter aufrecht bleiben 
kann. Nach dem gleichen Muster 
müsste der Handel sagen: „Wir 
sind bereit, die Lockdown-Ver-
längerung mitzutragen, wenn die 
Geschäfte offen sein dürfen.“ Bei 
den Schiliften hat es einen Deal 
ohnehin schon früher gegeben.
Die vielen Einzelhändler, Gast-
ronomen und Kulturveranstalter 
blieben wieder übrig und sind in 
ihrer Existenz massiv gefährdet, 
im Schlepptau deren Arbeitsplät-
ze und Lieferanten. Die verspro-
chene Hilfe ist dringend nötig!
Warum findet die Regierung 
Maßnahmen, die Schilifte offen 
zu halten, aber keine zum Sichern 
der Arbeitsplätze in Handel, Gas-
tro und Kultur?
Obwohl die Supermärkte, Le-
bensmittelgeschäfte und ande-
ren Läden mit Artikeln des täg-
lichen Bedarfs stets offen hatten, 
habe ich noch von keiner Kassie-
rin oder Verkäuferin gehört, die 
sich im Dienst angesteckt hat. 
Da hätte man für die übrigen 
Geschäfte auch Rahmenbedin-
gungen zum Einkaufen im Lock-
down � nden können. Immerhin 
ist die Zahl der In� zierten mas-
siv gesunken, in Oberösterreich 
seit 14. November von 15.615 auf 
2.115 am 17. Jänner.
Alles Gute – bleiben Sie gesund!

MeInunG

von
Josef Gruber
j.gruber@tips.at 

LOCKdOWn-VeRLÄnGeRunG

Verschärfungen beim Abstand 
und der Maskenpfl icht
OÖ. Der Lockdown in Österreich 
geht in die Verlängerung, und 
zwar bis einschließlich 7. Februar. 
Die erhöhte Ansteckungsgefahr 
durch die mittlerweile auch in Ös-
terreich festgestellte Virus-Muta-
tion B117 erfordere es zudem, ab 
25. Jänner bei den Maßnahmen 
nachzuschärfen.  

Zu den mittlerweile allseits bekann-
ten Ausgangsbeschränkungen und 
ihren Ausnahmen gesellt sich ab 
25. Jänner das verp� ichtende Tra-
gen einer FFP2-Maske in den Öf� s 
und im Handel. „Der Mund-Nasen-
Schutz ist gut, aber die FFP2-Mas-
ke mit einer Filterwirkung von 92 
Prozent massiv besser“, betont Ge-
sundheitsminister Rudi Anschober.  
Erhältlich sind die FFP2-Masken 
unter anderem in Supermärkten 
zum Selbstkostenpreis. Personen in 
schwierigen sozialen Lagen sollen 
die Masken gratis zur Verfügung 
gestellt bekommen.

Zwei-Meter-abstand
Natürlich spielt auch das Abstand-
halten weiter eine wesentliche Rolle. 
Der Babyelefant wächst allerdings 
auf zwei Meter an. 

Ein vorsichtiges Öffnen von Han-
del, körpernahen Dienstleistern und 
Museen soll dann ab 8. Februar er-
folgen. Bei Gastro und Tourismus 
geht man aber nicht von einer Öff-
nung noch im Februar aus. 

„Bis Sommer zur normalität“
„Es ist in unserer Verantwortung, 
notwendige Entscheidungen zu tref-
fen, auch wenn wir es selbst schon 
alle satt haben“, gibt Bundeskanzler 
Sebastian Kurz zu und verspricht 
weiterhin: „Bis zum Sommer wer-
den wir zur Normalität zurückkeh-
ren.“ Ausschlaggebend sei der Zeit-

punkt, wenn alle über 65-Jährigen 
geimpft seien, denn dann werde eine 
Überlastung der Spitäler wesentlich 
weniger leicht eintreten. Mit den 
derzeit zugelassenen Impfstoffen 
soll dies bis spätestens Anfang Mai 
erreicht sein. Wird auch die Astra-
zeneca-Impfung zugelassen, ist dies 
schon bis Ende März möglich. 

Keine Massentests mehr
Aufgrund der Verlängerung des 
Lockdowns hat das Land OÖ die 
für 23. und 24. Jänner angesetzten 
Bevölkerungstests abgesagt. In Ab-
stimmung mit dem Gemeindebund 
und dem Städtebund werden die bis-
herigen kostenlosen Antigen-Test-
möglichkeiten an verschiedenen 
Standorten weiter bestehen bleiben, 
die Kapazitäten werden zudem um 
mehrere zehntausend Tests pro Tag 
ausgebaut, kündigt das Land an. 
Anders als solche ständigen Test-
möglichkeiten würden „stichtags-
bezogene Massenveranstaltungen, 
die nur wenige wollen, zu keiner 
Verbesserung der Situation füh-
ren“, betont Städtebundpräsident 
und Bürgermeister Klaus Luger.

Ab 25. Jänner ist das Tragen einer 
FFP2-Maske im Handel und in Öffi s 
verpfl ichtend.  Foto: Kzenon/Shutterstock.com 

Aktuelle Infos auf
tips.at/linz

LOCKdOWn-VeRLÄnGeRunG

Veranstalter üben sich in Geduld
LInZ. Veranstalter wie Kulturinter-
essierte müssen sich weiter gedulden. 
Erst Mitte Februar soll evaluiert wer-
den, wie es mit Veranstaltungen wei-
tergeht. „Der Optimismus ist mitt-
lerweile nicht mehr allzu groß“, 
so Thomas Diesenreiter, Ge-
schäftsführer der Kulturplatt-
form OÖ. „Wir reden mit 
vielen Veranstaltern und 
viele denken darüber nach, 
überhaupt erst ab Mai oder 
Juni aufzusperren, weil 
sie es satthaben, die Pläne 
dauernd umzubauen.“

Abwartend und in Startposition 
zeigen sich die Verantwortlichen 
der Liva-Häuser wie Brucknerhaus 
und Posthof. Erst wenn es auch eine 
Verordnung zu den „Eintrittstests“ 
gebe, könne man hier mit vernünf-

tigen Planungen, 
die auch für das 
Publikum pas-

sabel seien, 
s t a r t e n . 
Auch Die-
senreiter ver-
weist auf die 
noch offenen 

Details dazu. Er fordert ein faires 
Reglement, das auch von kleinen 
Vereinen erfüllbar ist. Gerade für 
die freie Szene stelle sich die Frage, 
wer für die Zusatzkosten aufkomme. 
„Die andere Frage ist: Was heißt es 
ökonomisch, wenn weiter maximale 
Besucherzahlen und künftig ein Ab-
stand von zwei Metern gelten?“ 
Grundsätzlich seien das Verständnis 
und die Bereitschaft in der Branche 
groß, „Unverständnis herrscht aber, 
weil Entschädigungszahlungen für 
die Vereine so lange brauchen“, so 
Diesenreiter. 

sie es satthaben, die Pläne 
Foto: bluehand/Shutterstock.com
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SCHuLe

Semesterferien vorverlegt
OÖ. Auch die Schulen bleiben im 
Lockdown. Nachdem die Regie-
rung die bestehenden Maßnah-
men verlängert hat, werden die 
Semesterferien in Oberösterreich 
um eine Woche nach vorne gelegt. 
Der Schulstart ist am 15. Februar 
geplant.

Bis 7. Februar lernen Oberöster-
reichs Schüler weiterhin von zu 
Hause aus. Danach stehen Semes-
terferien von 8. bis 14. Februar auf 
dem Programm. Bis zu den Feri-
en und auch währenddessen werde 
eine Betreeung an den Schulen an-
geboten, um berufstätige Eltern zu 
entlasten.
Der Beginn am 15. Februar soll 
schrittweise und unter bestimm-
ten Auflagen erfolgen. So sind 
etwa ein Schichtbetrieb und wei-
terhin die Maskenp� icht vorgese-

hen. Ob eine FFP2-Maskenp� icht 
in den Schulen kommt, ist noch 
offen. Die Volksschulen sind von 
der P� icht ausgenommen. Darüber 
hinaus setzt der Bund aufs Testen: 
Schüler und Lehrer sollen einmal 
wöchentlich einen freiwilligen 
Corona-Selbsttest durchführen.

Für schwächere Schüler kündigt 
Bildungsminister Heinz Faßmann 
zusätzliche Förderstunden an, im 
Schnitt pro Klasse und Woche zwei 
Stunden, die vor allem schwächeren 
Schülern zugutekommen sollen. 
Die Details würden die Schulen 
autonom entscheiden können. 

Am 15. Februar soll in den Schulen wieder Präsenzunterricht starten. Foto: Weihbold

OÖ WIRteSPReCHeR

„Aktionismus ist unnötig“
LInZ/OÖ. Weiter „Bitte warten“ 
heißt es durch die Lockdown-
Verlängerung auch für Ober-
österreichs Wirte und Gastro-
nomen. Wirtesprecher Thomas 
Mayr-Stockinger weiß: „Im 
März 2020 haben wir erstmals 
zugesperrt, wir sind nun schon 
bald ein komplettes Jahr von 
Einschränkungen betroffen.“

von JÜRGEN AFFENZELLER

Trotzdem: Für Aktionen wie jene 
der Linzer Wutwirtin, die ihr 
Lokal in der Altstadt aus Protest 
für zwei Stunden geöffnet hat, 
hat Stockinger kein Verständnis: 
„Freilich, die Nerven liegen bei 
vielen schon blank, aber solcher 
Aktionismus ist unnötig und nicht 
zielführend. Es bringt nichts, 
jetzt plötzlich aufzusperren und 
in zwei Wochen wieder zusper-

ren zu müssen, weil vielleicht die 
Zahlen in den Spitälern zu stark 
gestiegen sind. Die Regierung 
macht grundsätzlich alles, um 
die Branche am Leben zu halten.“

„Wirtshaus ein sicherer Ort“
Vielmehr müssen schon jetzt 
massive Anstrengungen unter-
nommen werden, um die Zukunft 
der Gastronomie abzusichern. 
Das beginnt beim Marketing: 
„Man muss es künftig wieder in 
die Köpfe der Gäste bekommen, 
dass das Wirtshaus ein sicherer 
Ort ist. Und nicht zuletzt hoffen 
wir neben den raschen Impfun-
gen der Bevölkerung auch auf 
Maßnahmen, mit denen unsere 
Betriebe, die ja komplett unter-
schiedlich betroffen sind, wei-
ter gestützt werden, etwa durch 
Mehrwertssteuer-Senkungen 
oder gezielte Förderungen.“ Thomas Mayr-Stockinger     Foto: Weihbold

Montag, 18.1. bis 
Samstag, 23.1.2021

D I E GANZE 

WOCHE 
BILLIG! 

Pfanner Nektar oder Saft
verschiedene Sorten, 1 Liter 
ab 8 Packungen je 1.-
SIE SPAREN BIS ZU 0.99 PRO PACKUNG

statt 
1.69/1.99
AKTIONS

PREIS 
1.33

*Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde 
Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, Energy Drinks, alkohol-
freies Bier und alkoholfreie Weine, S-BUDGET, MediaShop 
und Tchibo Produkte. Stattpreise sind - sofern nicht anders 
vermerkt - bisherige Maximarkt-Verkaufs preise. Solange 
der Vorrat reicht. Irrtum und Druckfehler vorbehalten. Ab-
gabe nur in Haushaltsmengen. Alle Artikel ohne Dekoration. 
Kein Verkauf an Wiederverkäufer.

ALKOHOLFREIEN
GETRÄNKE*

-25% auf
ALLE

Yo Sirup 
verschiedene Sorten,  
0,7 Liter 
ab 2 Flaschen 
(1 l = 2.70) je 189

Zipfer 
Märzen  
0,5 Liter, 1 Kiste, 
exkl. Einsatz
(0,5 l in der 20er-Kiste = 0.62)

SIE SPAREN 8.90

statt 21.20

max. 4 Kisten

 1230

SIE SPAREN 1.40 PRO FLASCHE

statt 3.29
AKTIONS

PREIS 
2.52

maxi.pack JETZT
-25%

JETZT
-25%maxi.pack
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1.500 euro gespendet 
Im Dezember des Vorjahres 
wurden im Linzer „Bosner 
Eck“ pro verkaufter Bosner 
30 Cent an die OÖ Kinder-
Krebs-Hilfe gespendet, um 
dort zu helfen, wo es das 
Schicksal gar nicht gut 
gemeint hat. Die Firmen-
leitung unterstützte die 
Aktion zusätzlich, und so 
konnten jetzt insgesamt 
1.500 Euro an die OÖ 
Kinder-Krebs-Hilfe für den 
guten Zweck überreicht 
werden. Am Foto von 
links nach rechts: Ursula 
Lackner, Ulla Burghard und 
Philipp Lackner.    Foto: Privat 

Beschädigte bzw. brüchige Asbestdächer können bösartige Tumoren (Mesotheliome) 
hervorrufen. Eingeatmete Asbestfasern sind lungengängig – krebserregend!!! 
(Chrysotil bzw. Weißasbest)

WICHTIGE EMPFEHLUNGEN: Auf keinen Fall sollte der Dachboden betreten werden!!! 
Achtung!!! Mögliche ASBESTFASER-KONTAMINATION durch frühere Verlegearbeiten 
bzw. nach Entfernung des Daches.

Sicherheit und Gesundheitsschutz durch: MESSUNG von ASBESTFASERKONZENTRATION 
der Luft samt NUTZUNGSSIMULATION bzw. FASERFREISETZUNGSMESSUNG.

Dachberatung GmbH – Zertifizierter Sonderfachmann für die Gebäudehülle
Staatlich geprüft nach TRGS 519
www.dach-beratung.at, office@dach-beratung.at, 0664 / 442 4370

VORSICHT
BEI UMBAU UND SANIERUNG

VON DACHBÖDEN UND
ASBESTDÄCHERN

25. Jänner bis 
12. Februar
www.jugendundberuf.info

??LEHRE 
ODER 
SCHULE ?
Triff deine Entscheidung auf der größten 
virtuellen Messe für Beruf und Ausbildung.

??????Triff deine Entscheidung auf der größten
 für Beruf und Ausbildung. ?? VERANSTALTET VONGEFÖRDERT VON

Junge Gesangstalente  Die St. Florianer Sängerknaben laden zum virtuellen, 
dreidimensionalen Rundgang durch das gesamte Internat, um das bunte Treiben 
kennenzulernen, unter www.fl orianer.at/rundgang. Eine Anmeldung zu einem Vor-
singtermin vor Ort ist jedoch jederzeit unter Tel. 07224/4799 oder www.fl orianer.at 
möglich. Der berühmte Knabenchor feiert heuer übrigens sein 950-jähriges Bestehen. 
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VeRLÄnGeRunG

Fahrplan gilt 
bis 24. Jänner
LInZ. Die Straßenbahnen, Busse 
und Obusse der Linz AG Linien 
sind aktuell in einem an die Situa-
tion angepassten Fahrplan unter-
wegs. Aufgrund des anhaltenden 
Lockdowns wird dieser Fahrplan 
nun verlängert und gilt vorerst bis 
einschließlich Sonntag, 24. Jän-
ner. Die Linz AG Linien beob-
achten das Fahrgastaufkommen, 
um bei Bedarf punktuell zu re-
agieren. Anliegen und Fragen 
unter 0732/3400-4000 oder per 
Mail an info@linzag.at.
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COROna-IMPFunG

21.000 über 80-Jährige vorgemerkt
OÖ/LInZ. Nicht gerade rühmlich 
verlaufen ist der Anmeldestart am 
15. Jänner zur Covid-Impfung für 
über 80-Jährige in Oberösterreich. 
14.400 Impftermine standen zum 
Start zur Verfügung und wurden 
letztendlich auch vergeben.

Interessierte brauchten viel Ge-
duld: Die On-
line-Anmeldung 
konnte aufgrund 
technischer Prob-
leme erst mit zwei-
einhalb Stunden 
Verspätung starten 
und auch die Tele-
fonhotline war massiv überlastet. 
Rund 14.000 Mal wurde die Num-
mer innerhalb von drei Stunden an-
gewählt. Mit Stand 18. Jänner, 15 
Uhr, haben sich zusätzlich zu den zu 
vergebenden 14.400 Terminen wei-

tere knapp 21.000 über 80-jährige 
Oberösterreicher für eine Covid-
Impfung vormerken lassen, diese 
sind jederzeit möglich. 
Mit Stand 18. Jänner, 15 Uhr, wur-
den in OÖ insgesamt 13.027 Ober-
österreicher geimpft. Man liegt 
damit über den Planungen, die für 
die Kalenderwochen 1 und 2 rund 
11.000 Personen vorgesehen haben.

neuer Impfkoordinator
Mit Franz Schützeneder, Leiter der 
Abteilung Gesellschaft des Landes 
OÖ, hat das Land OÖ seit kurzem 
einen neuen Impfkoordinator. Er 
spricht von einer sehr herausfor-

dernden neuen Aufgabe, 15-Stun-
den-Tage seien für ihn und seine 
Teammitglieder sogar am Wochen-
ende normal geworden. „Die Auf-
gabe ist sehr anspruchsvoll und zeit-
intensiv. Ich habe etwa in der Nacht 
auf Montag erst erfahren, dass wir 
weniger Impfstoff als vereinbart 
erhalten. Die Planungen liefen aber 
bis in den Abend mit den ursprüng-
lichen Zahlen. Jetzt planen wir um 

und das auch mit zusätzlicher Kom-
plexität eines weiteren Impfstoffes, 
der erstmalig mitgeliefert wird“, so 
Schützeneder.

Vergebene termine halten
Durch die von Biontech/P� zer an-
gekündigte Reduktion der zuge-
sagten und eingeplanten Impfstoff-
lieferungen wird es aber auch in 
Oberösterreich zu Verschiebungen 
in der Priorisierung kommen. Es 
müsse vor allem sichergestellt wer-
den, dass die Zweitimpfungen ent-
sprechend dem vorgeschriebenen 
Impfintervall gewährleistet sind. 
Alle bisher vereinbarten Impftermi-
ne für über 80-jährige Oberösterrei-
cher können durch Umschichtungen 
aber eingehalten werden, versichert 
Schützeneder.

Die Hotline zur Impfanmeldung beim 
Land OÖ lief heiß.  Foto: Land OÖ/Engelsberger

Infos zur Impfung in OÖ:
www.ooe-impft.at

Der Impfstoff ist ein rares Gut. 
Termine können erst wieder 

vergeben werden, wenn neue 
Dosen zur Verfügung stehen.

FRANZ SCHÜTZENEDER
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BioLife
Plasmazentrum

PLASMA 
SPENDEN
Dein erstes Mal?
Jetzt 50 €* für alle 

Erstspender
LEBEN
RETTEN

PLASMAZENTRUM WELS
Pollheimerstraße 15
T: 07242 / 436 36

www.plasmazentrum.at/wels

PLASMAZENTRUM LINZ
Gruberstraße 23

T: 0732 / 790 013
www.plasmazentrum.at/linz

*Aufwandsentschädigung bei 
der 5. Spende für alle 
Erstspender die sich bis

30. Juni 2021 neu 
registriert haben.

50 €*
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statt € 14.640,t tt € 14 640 –
€11.790,–2

statt € 20.907,t tt € 20 907 –
€14.790,–1

Alles günstig. Alles fix.PREISKNÜLLERSK
JÄNNER

OPEL CORSA
EDITION 1.2 TURBO
Kzl., Tiefquarz Grau,
101 PS, Benzin

KIA RIO
TITAN 1.25 MPI
Kzl., Clear Weiß,
84 PS, Benzin

www.auto-guenther.at

1 inkl. ¤ 1.000,- Finanzierungsbonus über Easy Leasing
2 inkl. ¤ 1.000,- Finanzierungsbonus über Easy Leasing

Verbrauch in l/100 km:
Opel 5,5 / Kia 5,2-6,0

CO
2
-Emission in g/km:

Opel 124-128 / Kia 118-136



Linz6 3. Woche 2021Land & Leute

KRIStaLL MattHIaS

Ein Linzer bringt frischen Wind 
in die Welt des Schlagerpops
LInZ. Das brandneue Album 
„Feuer und Eis“ des Linzer Mu-
sikers Christian Mrazek alias 
„Kristall Matthias“ bringt acht 
Schlagersongs mit einem gewis-
sen Augenzwinkern und doch 
von ganzem Herzen hervor.

von JÜRGEN AFFENZELLER

Ein Linzer zieht aus, um die 
Grenzen des Schlagerpop-Gen-
res zu sprengen: Christian Mra-
zek aus Linz lernte schon in jun-
gen Jahren Klavier, Akkordeon 
und Geige. Nach der Matura 
studierte er in Wien Musikerzie-
hung und war neben zahlreichen 
Projekten aus der klassischen und 
elektronischen Musik auch Mit-
glied eines Jazz-Trios. Nun hat er 

seine musikalische Heimat voll 
und ganz in der Welt des Schla-
gerpops gefunden: „Die Songs 
aus dem neuen Album sind im 

Laufe der letzten beiden Jahre 
entstanden, ich wollte zeigen, 
dass Schlager auch ohne Baller-
mann geht und trotzdem auch 

keine Karikatur seiner selbst 
sein will.“ Mrazek komponiert, 
textet und produziert seine Lieder 
selbst und bringt damit frischen
Wind in die Schlagerwelt.

Rückkehr auf die Bühne
In Zeiten von Corona und andau-
ernden Lockdowns brennt der 
Künstler natürlich auch schon 
wieder auf Live-Konzerte und 
hofft auf eine baldige Rückkehr 
auf die Bühnen mit seinem neuen 
Album: „Gerade beim Schlager-
Genre springt live der Funke 
schnell über, es entwickelt sich 
rasch ein tolles Gemeinschafts-
gefühl im Publikum.“ 

Christian Mrazek alias „Kristall Matthias“ hat sein erstes Album veröffentlicht. 

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/525251

Linzer

Köpfe

Foto: Christian Mrazek

KIRCHenStatIStIK

Weniger Austritte
LInZ. Die Zahl der Austritte aus 
der katholischen Kirche in Ober-
österreich wie auch in der Stadt 
Linz sind im Vergleich zum Vor-
jahr gesunken. 
Die katholische Kirche zählt mit 
Stichtag 31. Dezember 927.906 
Katholiken von knapp 1,5 Mil-
lionen Menschen in OÖ. Zum 
Vergleich: 2019 waren es 939.667 
Mitglieder. 10.108 Personen sind 
2020 in OÖ aus der Kirche aus-
getreten, im Jahr davor waren es 
noch 11.097 Personen. 679 Per-

sonen traten wieder oder neu ein 
(2019: 857). In Linz gibt es mit 
1. Jänner 2021 insgesamt 73.867 
Katholiken (2020: 76.035). 1.839 
Personen traten in Linz im Laufe 
des Vorjahres aus der katholi-
schen Kirche aus (2019: 2051). 
Wieder bzw. neu eintraten im 
Einzugsgebiet der Kirchenbei-
trag-Beratungsstelle Linz 110 
Personen (2019: 145 Personen).

Gottesdienst mit viel Abstand 2020 im Linzer Mariendom   Foto: Diözese Linz/Wakolbinger

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/524976

SeVeRInMedaILLe

Diözesane Anerkennung 
LInZ. „Et si nemo, ego tamen“ 
(„Und wenn es keiner macht, ich 
tue es doch“) ist am Münzrand der 
Florian- wie auch der Severin-Me-
daille eingearbeitet. Die diözesa-
nen Ehrenzeichen werden an Per-
sonen verliehen, dich sich für ihr 
langjähriges ehren- und hauptamt-
liches Engagement in den Pfarren 
und darüber hinaus Dank und An-
erkennung verdient haben. 

Jahrzehntelanger einsatz
So wie etwa an Maria Ostermann, 
die vor kurzem mit der Severin-
Medaille ausgezeichnet wurde. 
Sie war jahrzehntelang – ab 1984 
mit Unterbrechungen – die mu-
sikalische Leiterin der Sternsin-
geraktion. Zudem führt sie schon 
über Jahrzehnte den Kinderchor in 
der Pfarre Linz-Christkönig, der 
inzwischen zum (Familien-)Chor 
„Kunterbunt“ geworden ist. Mit 
den Sternsingern hat sie über zehn 

mehrstimmige Lieder einstudiert 
und begleitete auch außerpfarr-
liche Sternsinger-Auftritte, dar-
unter zwei Auftritte bei Bundes-
präsidenten. Die Sternsinger der 
Pfarre Linz-Christkönig durften 
auch bei mehreren Jubiläumsver-
anstaltungen der Dreikönigsaktion 
mitwirken, darüber hinaus gab es 
Auftritte bei oö. Medien.

Die Geehrte Maria Ostermann
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iNVEstitioNsfÖrDErUNG

Bereits über 500 Anträge
liNZ/oÖ. Um Oberösterreich 
wieder stark zu machen, braucht 
es einen starken ländlichen Raum, 
betont Landeshauptmann Thomas 
Stelzer. Das 2019 für zwei Jahre 
beschlossene Agrarbudget wurde 
daher um zusätzliche Mittel für 
die Investitionsförderung erwei-
tert. „Die Pandemie hat unmiss-
verständlich vor Augen geführt, 
wie wichtig eine starke Landwirt-
schaft und unsere regionale Ver-
sorgung mit Lebensmitteln sind. 

Unsere Bauern sind eine tragende 
Säule, um Oberösterreich wieder 
stark zu machen. Mit den zusätz-
lichen 15 Millionen Euro für die 
mit Jahresbeginn erfolgte Öff-
nung der Investitionsförderung 
haben die landwirtschaftlichen 
Betriebe einen klaren Anreiz, in 
ihre Zukunft zu investieren“, so 
Stelzer. Das Interesse ist groß: 
In den ersten beiden Wochen des 
neuen Jahres gingen bereits über 
500 Investitions-Anträge ein.

Agrar-Landesrat Max Hiegelsberger (l.), Landeshauptmann Thomas Stelzer und 
die Präsidentin der OÖ. Landwirtschaftskammer LAbg. Michaela Langer-Weninger
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Für Sie da.

Ihr Elektro-Ihr Elektro
fachhändler vor Ort.

ETECH Schmid u. Pachler Elektrotechnik GmbH CoKG
Lindengasse 11, 4040 Linz, www.etech.at

Werte Kunden und liebe Freunde!
Als regionaler Elektrofachhändler wollen wir auch in dieser schwierigen Zeit Ansprechpartner für Sie sein.

Unsere Werkstätten sind geöffnet. Für die Annahme von Reparaturen ersuchen wir lediglich um Terminvereinbarung.
Großgeräte wie Waschmaschinen, Geschirrspüler reparieren wir auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause.
Ebenso können Sie uns bei Stromausfällen oder elektrischen Störungen kontaktieren.

Für den Neukauf von Elektrogeräten nützen Sie unseren Online-Shop:
https://expertshop.etech.at/shop

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit sich telefonisch oder per Mail beraten zu lassen
und das gewünschte Gerät zu bestellen.
Gerne können Sie Ihre bestellte Ware kontaktlos abholen!

Ich bin für Sie da!
Erwin Brungraber

Kontaktieren Sie uns: urfahr@etech.at, 0732 730073-0

ak-rEchtsschUtZ

375.000 Beratungen
liNZ/oÖ. 374.812 Anfragen be-
arbeiteten die AK-Rechtsschutz-
experten 2020 – ein Rekordwert. 
Das entspricht einem Anstieg 
von 15 Prozent. Im Mittelpunkt 
standen vor allem die Auswirkun-
gen der zahlreichen Gesetze und 
kurzfristig erlassenen Verordnun-
gen zur Bekämpfung der Covid-
19-Verbreitung. „Prägend war 
die große Unsicherheit“, so AK 
OÖ-Präsident Johann Kalliauer. 
So änderten sich Verordnungen 
zum Teil täglich, was die Arbeit 
der Experten massiv erschwerte. 

anzahl der telefonischen 
Beratungen explodiert
Ein Großteil musste zudem ins 
Home-Of¡ ce, persönliche Bera-
tungen waren nur mehr einge-
schränkt möglich. Deren Anteil 
sank übers Jahr gerechnet um 28 
Prozent auf rund 45.000. Das tat 
der Beratungsqualität jedoch kei-

nen Abbruch. Denn umso mehr 
wurden Telefon und Internet als 
Instrumente der Fragebeantwor-
tung genutzt. So stieg die Zahl 
der Mail-Anfragen um 71 Prozent 
auf mehr als 50.000. Die meisten 
Anfragen – fast 28.000 – erfolg-
ten per Telefon. Das entspricht 
einem Anteil von 74,6 Prozent 
(+ 20 Prozent).

Vor allem die Zahl der telefonischen 
Anfragen stieg massiv an.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/525288
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MichaEla laNGEr-WENiNGEr

„Eine Tierwohlkennzeichnung 
kann es nicht zum Nulltarif geben“
liNZ/oÖ. Die Bäuerin aus 
Überzeugung, Präsidentin der 
Landwirtschaftskammer (LK) 
OÖ und Spitzenkandidatin des 
OÖ Bauernbundes, Michaela 
Langer-Weninger, im Gespräch 
mit Tips über die aktuellen He-
rausforderungen und Chancen 
in der Landwirtschaft.

von ALEXANDRA MITTERMAYR

Tips: Die Landwirte haben im 
vergangenen Jahr bewiesen, 
dass sie Versorgungssicherheit 
bieten können. Chance Corona?

Michaela Langer-Weninger: 
Es war für die Bauernseele gut zu 
hören, dass wir als systemrele-
vant anerkannt worden sind. Mir 
gefällt das Wort lebensnotwen-
dig noch besser. Jeder braucht 
dreimal am Tag was zum Essen, 
wenn es gut geht – und das soll 
regional, heimisch und verfüg-
bar sein. Das hat uns Bauern in 
der Stimmung gutgetan, dass 
man gesehen hat, wir werden ge-
schätzt für das, was wir tun. Sehr 
oft werden wir im Alltag auch 
beschimpft, man muss sich am 
Feld Angriffen stellen und sich 
für seine Arbeit rechtfertigen.

Tips: An Bedeutung gewonnen 
hat während der Corona-Krise 
die Direktvermarktung. Werden 
die Konsumenten das neue Ein-
kaufsverhalten beibehalten?

Langer-Weninger: Je länger so 
eine Zeit andauert, umso mehr 
verankert sich manches in den 
Köpfen. Ich bin überzeugt, dass 
sich das Thema Regionalität stär-
ker festsetzt und damit auch das 
Bewusstsein, wie wichtig es ist, 
dass jemand da ist, der uns ver-
sorgen kann. In meiner Genera-
tion haben wir noch nie erlebt, 
dass ein Supermarktregal leer ist. 

Tips: Die Regierung hat sich 
nach der Wahl darauf geeinigt, 
die Herkunftskennzeichnung für 
verarbeitete Lebensmittel und in 
Großküchen zu forcieren. Was ist 
hier Stand der Dinge?

Langer-Weninger: Verzögerun-
gen gibt es einerseits aufgrund 
europarechtlicher Bedingungen, 
andererseits möchte Gesund-
heitsminister Anschober die 
Herkunftskennzeichnung mit 
einer Tierwohlkennzeichnung 
verknüpfen. Das kommt für uns 
nicht infrage, weil das mehr Auf-
lagen für die Landwirtschaft be-
deutet. Dagegen sträuben wir uns 
nicht grundsätzlich, aber mehr 
Aufwand heißt, es kostet mehr.  
Es braucht auch den Konsumen-
ten, der bereit ist, das zu kaufen.  
Wir sehen hier, dass es schwie-
rig ist. Im Supermarktregal ent-
scheidet der Preis. 

Tips: Lockdown und die Gas-
tronomie-Schließung führen zu 
Einbußen in der Landwirtschaft. 
Gibt es hier Entschädigungen?

Langer-Weninger: Im Rind- 
und Schweinefl eischbereich hat 

es Absatzförderungen gegeben. 
Zu wenig, um effektiv zu ent-
schädigen. Wir fordern die priva-
te Lagerhaltung auf europäischer 
Ebene und parallel dazu eine 
Verlustentschädigung als Vorlie-
ferant zur Gastronomie wie in 
anderen Branchen. Das stellt sich 
aufgrund der Pauschalierung in 
der Landwirtschaft schwieriger 
dar, wir sind in Verhandlung mit 
dem Finanzministerium. Die 
Berechnungen gestalten sich 
schwieriger, weil man weder 
eine Kuh noch ein Schweindl in 
Kurzarbeit schicken kann.

Tips: Wie könnte ein fairer An-
teil an der Wertschöpfung für die 
Landwirtschaft aussehen?

Langer-Weninger: Wir müssen 
mehr über den Produktpreis ma-
chen und stärker werden im Mar-
keting und mit Gütesiegelpro-
grammen. Die Einkommen der 

Bauern stagnieren über Jahre, 
aus dem Lebensmittelhandel gibt 
es Jubelmeldungen. Solange wir 
nur den Rohstoff liefern, sind wir 
austauschbar. Aber auch Gesprä-
che mit dem Lebensmittelhandel 
sind nötig, um das Bewusstsein 
zu stärken, Regionalität nicht nur 
groß anzupreisen, sondern auch 
die Produkte ins Regal zu legen. 
Da ist im Frischfl eischbereich 
einiges gelungen, aber es geht 
auch um verarbeitete Ware oder 
um Tiefkühlprodukte.

Tips: Am 24. Jänner wird ge-
wählt, im Vorjahr lag die Wahl-
beteiligung bei 53 Prozent. Was 
sind heuer Ihre Erwartungen?

Langer-Weninger: Eine Wahl 
während eines Lockdowns ist 
eine Riesenherausforderung. Ich 
hoffe aber, dass wir das (Brief-)
Wahl-Ergebnis auf einer breiten 
Mehrheit aufbauen können. Wir 
geben in der LK jeden Tag alles, 
um die Rahmenbedingungen in 
diesem schwierigen Umfeld gut 
aufstellen zu können.

Michaela Langer-Weninger bewirtschaftet mit ihrem Mann den Aichriedlhof in der Gemeinde Innerschwand am Mondsee.

tips
talk

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/525187
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Man kann weder eine Kuh 
noch ein Schweindl in Kurz-

arbeit schicken.

MICHAELA LANGER-WENIGER
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laNDWirtschaftskaMMEr-Wahl

Vier Herausforderer im Überblick
oÖ. Am 24. Jänner 2021 fi ndet 
die Landwirtschaftskammer 
(LK)-Wahl statt. Dabei wählen 
Land- und Forstwirte ihre Inter-
essensvertretung. Insgesamt ste-
hen neben dem Bauernbund vier 
weitere Fraktionen zur Wahl.

Neben dem Bauernbund mit Spit-
zenkandidatin und aktueller LK-
Präsidentin Michaela Langer-We-
ninger – diese Woche im Tips-Talk 
– kandidieren der UBV – Unabhän-
giger Bauernverband OÖ, die Frei-
heitliche Bauernschaft OÖ (FB), 
die SPÖ-Bauern OÖ und die Grü-
nen Bäuerinnen und Bauern (GBB).
Der UBV mit Spitzenkandidat Karl 
Keplinger fordert faire Rahmenbe-
dingungen am Markt für Lebens-
mittel sowie Holz und keinen Po-
pulismus auf Kosten der Land- und 
Forstwirtschaft. „Wir wehren uns 

gegen nicht kostendeckende Preise 
und sinnlose Bürokratie.“
Drei wesentliche Punkte vertritt 
die Freiheitliche Bauernschaft 

mit Spitzenkandidat Franz Graf: 
„Das Erste ist die Umsetzung 
einer 100-prozentigen Lebensmit-
telkennzeichnung“, so Graf, der 

zudem einen Importschutz und 
mehr Regionalität fordert.
Die SPÖ-Bauern OÖ mit Spitzen-
kandidat Michael Schwarzlmüller 
und seinem Team stehen für eine 
existenzsichernde, sozial nachhal-
tige sowie umweltgerechte Agrar-
politik. Sie fordern Vorrang für 
regionale Lebensmittel und faire 
Produktpreise, Unterstützung für 
die Milchbauern sowie eine An-
passung der Sozialversicherung.
„Der von der Bauernbundpolitik 
eingeschlagene Weg führt in eine 
Sackgasse. Es wird die von den 
Bauern erzeugte Spitzenqualität 
zum Weltmarktpreis verschleudert. 
Landwirtschaft muss sich wieder 
lohnen“, fordert Clemens Stamm-
ler, Spitzenkandidat der Grünen 
Bäuerinnen und Bauern.

Karl Keplinger (UBV) Foto: UBV

Michael Schwarzlmüller (SPÖ-Bauern)

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/525235

Franz Graf (FB) Foto: Paul Hamm

Clemens Stammler (GBB) Foto: Grüne OÖ
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* www.austrohaus.at
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GEMEiNDEratsaNtraG

Zu wenig Proberäume
liNZ. Ein Antrag der Linzer 
Grünen im Gemeinderat am 21. 
Jänner beschäftigt sich mit der 
unbefriedigenden Situation rund 
um Proberäume für Linzer Mu-
siker. „Talentierte, junge Musiker 
haben oftmals kaum eine Mög-
lichkeit, ihrer Leidenschaft nach-
zugehen, da es an Proberäumen 
fehlt. Damit sich das ändert, wol-
len wir, dass die Stadt gemeinsam 
mit städtischen Kultureinrich-

tungen ein Konzept zur Förde-
rung, Einrichtung und Vergabe 
von Proberäumen entwickelt“, 
kündigt Gemeinderätin Sophia 
Hochedlinger, Jugendsprecherin 
der Grünen Linz, an. Sie ergänzt: 
„Die wenigen Proberäume, die 
es in von der Stadt geförderten 
Einrichtungen gibt, sind meistens 
überfüllt. Die Kapazitäten sind 
nicht ausreichend vorhanden. Das 
soll sich ändern.“

Den Linzer Grünen fehlt ein ausreichendes Angebot an Proberäumen. Foto: Weihbold

Virtuell informieren Die Private Pädagogische Hochschule der Diözese 
Linz veranstaltet am 26. Jänner einen virtuellen Infotag für Studieninteressierte. 
Vorträge, Statements und auch Zoom Meetings werden angeboten, von 17 bis 
19 Uhr. Das detaillierte Programm ist unter www.phdl.at zu fi nden. Ein zweites 
Online-Info-Angebot gibt es am 4. März von 16 bis 18 Uhr.
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ENErGY GloBE aWarD

Umweltprojekte gesucht
liNZ/oÖ. Auch im Jahr 2021 
� ndet wieder der Energy Globe 
Award statt. Gesucht werden Pro-
jekte, die unsere Umwelt schüt-

zen. Jeder kann mitmachen und 
in einer der fünf Kategorien ein-
reichen. Bis 28. Jänner teilneh-
men auf www.energyglobe.at

coroNa-hilfE

Hilfsfonds im Fokus
liNZ. Nach Kritik der Linzer 
FPÖ an bürokratischen Hürden 
beim Linzer Solidaritätsfonds 
reagierte Bürgermeister Klaus 
Luger: Eine Arbeitsgruppe soll 
Förderrichtlinien für effi ziente-
re und bessere Hilfe erarbeiten.

Die Stadtregierung hat mit Lauf-
zeit 16. April bis 31. Dezember 
2020 einen eigenen Linzer So-
lidaritätsfonds für 2020 einge-
richtet, der mit einer Million 
Euro ausgestattet wurde. „Bis 
zum Ende der Laufzeit wurden 
183 Anträge an den Fonds gerich-
tet, von denen es nur bei neun zu 
einer positiven Erledigung und 
in Summe zur Auszahlung von 
lediglich 3.000 Euro Förderun-
gen gekommen ist. Bedauerli-
cherweise zwingen uns rechtli-
che Grundlagen zur Einhaltung 
gewisser Mindeststandards beim 

Erbringen eines Nachweises für 
die Förderbedürftigkeit, bevor 
wir Steuergeld ausschütten kön-
nen“, bilanziert Bürgermeister 
Klaus Luger. Die FPÖ macht den 
Fonds am 21. Jänner zum Thema 
im Gemeinderat, will bürokrati-
sche Hürden beseitigen. „Zudem 
soll der Fonds auch für 2021 ein-
gerichtet werden“, so Vizebürger-
meister Markus Hein.

Bisher wurden nur 3.000 Euro aus 
1-Millionentopf ausbezahlt. Foto: Wodicka

klaUs lUGEr

Impf-Termine wackeln
liNZ. Der Linzer Bürgermeister 
Klaus Luger (SPÖ) spart nicht 
mit Kritik an der Covid-Impf-
Organisation der Regierung. 

von JÜRGEN AFFENZELLER

„Ein Beispiel: Am Dienstag sol-
len die Impfungen bei den Amts-
ärzten in Linz starten, heute Mit-
tag haben wir noch nicht einmal 
die dafür vorgesehenen 1.000 
Impfdosen erhalten“, so Klaus 
Luger im Gespräch mit Tips am 
Montagnachmittag. „Wenn man 
bedenkt, dass der Gesundheits-
minister und sein Stab für die 
Organisation der Impfungen im 
Jänner jetzt mehr als ein halbes 
Jahr Zeit gehabt haben, ist das ein 
sehr schlechtes Zeichen.“ 
Insgesamt sollte Linz in der ers-
ten Tranche 2.000 Impfdosen 
erhalten – auch deren Verbleib 
war am Montagnachmittag vor 

Redaktionsschluss dieser Aus-
gabe noch unklar. „Damit ris-
kieren wir natürlich, dass auch 
alle Impf-Termine in dieser und 
nächster Woche wackeln, die die 
Menschen bereits zugeteilt beka-
men. Dabei ist die Impfung die 
einzige Chance, dass wir schnell 
aus der aktuellen Situation wie-
der herauskommen“, so Luger.

Bürgermeister Klaus Luger    Foto: Weihbold
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Pichl BEi WEls

Fliesen Kappler lüftet das Geheimnis hinter 
den günstigen Fliesenpreisen
Pichl. Direkt-Import und der 
Verzicht auf teure Prospekt-
werbung als Geheimnis hinter den 
günstigen Preisen.   

Fliesen Kappler ist einer der größ-
ten Fliesenleger in Oberösterreich 
und hat seit einiger Zeit in Pichl bei 
Wels auch den größten Fliesenleger-
Schauraum der Region. Weil bei 
Fliesen Kappler immer die neuesten 
Fliesentrends und vor allem auch 
exklusive Fliesen zu überraschend 
günstigen Preisen zu sehen und 
zu kaufen sind, gilt Pichl bei Wels 
unter Fliesenkäufern zunehmend 
als Geheimtipp. Fliesen Kappler 
gilt nicht zufällig als Fliesen-Trend-
setter in Oberösterreich, bringt das 
Team rund um Armina und Stefan 
Kappler doch immer wieder neue 

Designs und vor allem auch exklu-
sive Kollektionen nach Pichl. 

Enorm günstige fliesentrends
Die günstigen Preise erstaunen 
viele, sind aber einfach erklärt: 
Fliesen Kappler entdeckt immer 

neue Fliesenproduzenten in Ita-
lien und Spanien und importiert 
diese gleich selbst. So erspart er 
seinen Kunden viele Zwischen-
händler. Außerdem verzichtet 
man auf teure vierfärbige Pro-
spektwerbung und gibt die er-

sparten Kosten an die Kunden 
weiter. Info: Fliesen Kappler in 
Pichl bei Wels, Kaplanstraße 14, 
Tel. 07247/20410, www.� iesen-
kappler.com (Montag bis 
Freitag: 9 bis 12 und 13 bis 
18 Uhr).  Anzeige

Armina und Stefan Kappler: „Wir sind nicht nur ein großer Handwerksbetrieb, sondern zeigen in unserem neuen Schauraum, 
wohin die Trends bei Fliesen gehen. Weil wir die meisten Neuheiten direkt bei den Produzenten beziehen, selbst importieren 
und uns teure Prospektwerbung sparen, gibt es bei uns Preise, die man woanders lange suchen kann.“                    Foto: Kappler

NachhaltiGkEit

All about your future      
WEls. Nachhaltigkeit ist der 
Schlüssel für unsere Zukunft. 
2.100 Studierende erhalten 
derzeit am FH OÖ Campus 
Wels das nötige Rüstzeug, um 
neue technische Lösungen und 
Produkte zu entwickeln, die 
nicht nur wirtschaftliche Erfolge
bringen, sondern auch immer 
eines im Blick haben: unsere ge-
meinsame Zukunft. 

Nachhaltige Landwirtschaft, 
Lebens- und Futtermittelpro-
duktion, erneuerbare Energien 
und Energienetze der Zukunft, 
Elektromobilität, nachhaltige 
Produktionsprozesse, neuartige 
Materialien, Gebäudeökologie, 
Abgas- und Abwasserreinigung 
– die Studierenden werden am 
Fachhochschul-Campus in Wels 
auf die Zukunftsthemen optimal 
vorbereitet.

hohe Qualität
Die internationalen und nati-
onalen Hochschul-Rankings 
bestätigen jährlich die hohe Aus-
bildungsqualität der Welser FH-
Studiengänge. 99 Prozent der 
Absolventen haben laut AMS-
Statistik einen Job.

ahs- und Bhs-absolventen
Die Einstiegsphase der Studien
ist so aufgebaut, dass nicht 

nur Absolventen von HTL, 
sondern auch von AHS, BHS 
und auch Absolventen des FH-
Studienbefähigungslehrgangs
das Studium ausgezeichnet 
meistern können.
 Anzeige

Praxisnah – international – gut betreut: So macht Studieren Spaß!  Foto: FH OÖ

	
	
	 	

	

	 	 	
	 	

	
	

	
	
	 	
	 	

	 	 	 	
	 	

	 	

	 	 	
	 	 	 	

Studienangebot
Campus Wels

BACHELOR:
• Agrartechnologie & -management (VZ)
• Angewandte Energietechnik (VZ)
• Automatisierungstechnik (VZ)
• Bauingenieurwesen (VZ)
• Bio- und Umwelttechnik (VZ)
• Electrical Engineering (VZ)
• Innovations- & Produktmanagement (VZ)
• Intelligente Produktionstechnik (dual)
• Lebensmitteltechnik & Ernährung (VZ)
• Leichtbau & Composite-Werkstoffe (VZ)
• Maschinenbau (VZ)
• Mechatronik/Wirtschaft  (BB)
• Produktdesign und technische 
     Kommunikation (BB)
• Verfahrenstechnik (VZ & BB)
• Werkstoffwissenschaften &  

Fertigungstechnik (VZ)

MASTER:
15 weiterführende Masterstudiengänge

VZ = Vollzeit
BB = berufsbegleitend

JETZT
BEWERBEN!

Einstieg ins 2. Semester
für facheinschlägige
HTL-Absolventen möglich
www.fh-ooe.at/campus-wels
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Geschäftsführerwechsel 
Franz Lindner hat die Leitung 
der Austria BAU Oberösterreich 
übernommen. Er folgt Langzeit-Ge-
schäftsführer Josef Rechberger nach.  
Mehr auf www.tips.at/n/525127 
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Virtuell 
informieren
liNZ. Die Private Pädagogische 
Hochschule der Diözese Linz ver-
anstaltet am Dienstag, 26. Jänner, 
einen virtuellen Infotag für Studien-
interessierte. Vorträge, Statements 
und auch Zoom Meetings werden 
angeboten, von 17 bis 19 Uhr. Das 
detaillierte Programm ist online 
unter www.phdl.at zu � nden. Ein 
zweites Online-Info-Angebot gibt 
es am 4. März von 16 bis 18 Uhr.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/524973

Neuer Präsident Thomas Ziegler, 
geschäftsführender Direktor des De-
sign Centers Linz, wurde einstimmig 
zum neuen Präsidenten der Round 
Table Konferenzhotels gewählt. 
Mehr auf www.tips.at/n/525134 
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forschUNGsPrÄMiE

Mit Hilfe zur Prämie
oÖ. Durch die Einreichung der 
Forschungsprämie können sich Un-
ternehmen jährlich 14 Prozent der 
Aufwände für Forschung & Ent-
wicklung (F&E) vom Finanzamt 
zurückholen. Ein Viertel aller for-
schungstreibenden KMU lässt sich 
jedoch vom administrativen Auf-
wand abschrecken und verschenkt 
diese indirekte Beihilfe. Was es 
bei der Beantragung zu Beachten 
gibt, erläuterten die Förderexperten 
der oö. Standortagentur Business 
Upper Austria in Workshops. 

Workshops auch 2021
Einen Vormittag lang erhielten be-
reits die Teilnehmer eines Work-
shops wertvolle Tipps und Tricks 
für einen erfolgreichen Antrag 
von den Projektmanagerinnen Su-
sanne Herain-Aigner und Claudia 
Roither. Sowohl Unternehmen, die 
bereits eingereicht haben, als auch 
Betriebe, die bisher keine Erfah-

rung mit der Beantragung der For-
schungsprämie hatten, nahmen am 
Austausch teil. „Wenn Sie an einem 
Workshop zum Thema Forschungs-
prämie teilnehmen möchten, kön-
nen Sie sich für künftige Termine 
2021 vormerken lassen. Schreiben 
Sie dazu eine E-Mail mit dem Be-
treff ‚Interessent Workshop For-
schungsprämie‘ an foerderungen@
biz-up.at. Dies gilt noch nicht als 
verbindliche Anmeldung“, so die 
Business Upper Austria.

Mit der Forschungsprämie können 
sich Unternehmen Geld zurückholen.

iNEo-aUsZEichNUNG

Langfristige Position 
als Facharbeiter
liNZ. Bei der Firma Kratky 
Installationen haben Lehrlinge 
einen hohen Stellenwert. Das 
unterstreicht auch die Aus-
zeichnung als ineo-Betrieb, 
vergeben von der Wirtschafts-
kammer OÖ. 

Seit 1984 ist das Linzer Unter-
nehmen in der Branche Gas-
Wasser-Heizung tätig, seit mitt-
lerweile etwa 30 Jahren werden 
Lehrlinge ausgezeichnet. 15 
Mitarbeiter zählt das Unterneh-
men, darunter aktuell zwei Lehr-
linge, die ihre Ausbildung im  
Bereich Gas-Sanitär-Technik ab-
solvieren. Nach Abschluss der 
Lehre bietet Kratky Installatio-
nen ihnen die Möglichkeit, sich 
im Bereich Gasgerätetechnik ein 
zweites Fachgebiet anzueignen. 

Auch langfristig setzt der Linzer 
Betrieb auf seine Lehrlinge. „Wir 
sind ein Familien-Unternehmen 
und bieten unseren Lehrlingen 
nach abgeschlossener Lehre eine 
langfristige Position als Fachar-
beiter an“, betont Geschäftsinha-
ber Günter Kratky.

Kratky Installationen aus Linz wurde 
als ineo-Betrieb ausgezeichnet.

Foto: Kratky Installationen

Eigener oÖ-härtefonds 
für arbeitnehmer
oÖ. Das Land OÖ und die Arbei-
terkammer OÖ haben gemeinsam 
einen eigenen oberösterreichischen 
„Corona-Härtefonds“ für Arbeitneh-
mer geschaffen. Arbeitnehmer, 
die aufgrund der Corona-Krise 
arbeitslos sind oder Lohnkürzungen 
durch Kurzarbeit erfahren haben, 
sollen eine Unterstützung von bis 
zu 500 Euro pro Person, einmalig, 
erhalten. Voraussetzung unter 
anderem: Arbeitslosigkeit oder 
Kurzarbeit durch die Corona-
Situation in den Monaten Dezember 
2020 und Jänner 2021.

Bauinnung oÖ schnürt 
Bildungspaket
oÖ. Die Landesinnung Bau der 
Wirtschaftskammer OÖ hat ein 
Bildungspaket geschnürt, mit dem 
Mitarbeiter und Führungskräfte der 
Baubranche bei der Weiterqualifi -
zierung unterstützt werden. „Für 
unsere Branche ist es elementar, 
auch in turbulenten Zeiten wichtige 
technologische und wirtschaftliche 
Innovationen voranzutreiben“, so 
Innungsmeister Norbert Hartl (Bild). 
500.000 Euro stehen im Rahmen 
des Pakets zur Verfügung, es gilt 
„fi rst come, fi rst served“. 

Wünsche der Wirtschaft 
für neue technische Uni
oÖ. Praxis- und wirtschaftsnah, 
weltoffen und interdisziplinär soll 
sie sein, die geplante Technische 
Universität (TU) für Digitalisierung 
in Oberösterreich, die 2024 starten 
soll. Die WKOÖ untersuchte auch 
vergleichbare Uni-Gründungen.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/525154

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/525103
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Mehr zu lesen auf
tips.at/n/525139
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taBakfaBrik

Grünes Licht für
Neubau „Quadrill“
liNZ. Die Änderung des Bebau-
ungsplanes für den Neubau 3 der 
Tabakfabrik kommt in der kom-
menden Gemeinderatssitzung auf 
den Tisch, nachdem es im Wirt-
schaftsausschuss bereits mehr-
heitlich grünes Licht dafür gab. 
Skeptische Stimmen melden sich 
jedoch bereits zu Wort.

„Wir haben jetzt 1.200 Mitarbeiter 
in der Tabakfabrik. Das sind vier 
Mal so viele als es noch die Tschick-
bude war“, freut sich Infrastruktur-
referent Vizebürgermeister Markus 
Hein über die Entwicklung. „Es gibt 
derzeit das Interesse von mehr als 
600 Unternehmen, sich dort anzu-
siedeln. Das ist derzeit nicht mög-
lich“, ergänzt Bürgermeister Klaus 
Luger. Um auch diesem Bedarf ge-
recht zu werden, soll der Neubau 3 – 
unter dem neuen Namen „Quadrill“ 
– bis zum Jahr 2025 realisiert wer-
den. Neben Büros und Gastronomie 
sollen auch Handel und Wohnen un-
tergebracht werden. 

kritik an Plänen
Der Anteil von 25 Prozent für Woh-
nen ist der Grund, warum der Be-
bauungsplan geändert werden muss. 
Bei der ursprünglichen Widmung 
„Kerngebiet“ ist Wohnen ausge-
schlossen. Für die Änderung gab 
es im Wirtschaftsausschuss bereits 
das OK. In der Sitzung am 21. Jän-

ner soll nun auch der Gemeinderat 
abstimmen. Bürgermeister Klaus 
Luger (SPÖ) und Vizebürgermeis-
ter Markus Hein (FPÖ) zeigen sich 
zuversichtlich, dass auch dort das 
Projekt grünes Licht bekommt.
Widerstand gibt es von den Neos. 
Neos-Gemeinderat Lorenz Potoc-
nik kritisiert die Änderungen, die 
bei dem Projekt vorgenommen 
wurden. Bei der ursprünglichen 
Präsentation des Hochhauses wur-
den 81 Meter als Gebäudhöhe an-
gegeben. Im Mai 2019 wurden es 
104 Meter, im Februar 2020 rund 
109 Meter. Aus ebendiesem Grund 
verlangen die Grünen Nachver-
handlungen zwischen Stadt und 
Investor über den vertraglich ver-
einbarten Bauzins.

Das geplante Gebäudeensemble

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/524900
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Thanhoferstraße 5-7
4030 Linz
Tel. 0732 383 291-0
E-mail: dw.linz@dywidag.at

www.dywidag.at

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 

www.tips.at

Stefan Mühlbachler
WIFI-Trainer

Pauline Seidermann
Vorständin

l hl bH

WIFI. Wissen Ist Für Immer.
05-7000-77|wifi.at/ooe

WIFI-Trainer – Fachwissen ist Macht.
Dank ihrer ausgezeichneten Qualifikation, dem unmittel-
baren Praxisbezug und topaktuellem Fachwissen tragen
WIFI-Trainer wesentlich dazu bei, Oberösterreichs Wirtschaft
auf Erfolgskurs zu halten. Mit ihrem Erfolg wächst der Erfolg
anderer!

/wifi.ooe

l hl b

WIFI-Trainer – Fachwissen ist Macht

voestalpine Stahl GmbH

WIFI-Trainer Fachwissen ist Macht

WIFI-Trainer
machen Erfolge
möglich!

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt

Patrick Pix
Tel.: 0676 / 502 29 41
p.pix@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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arkaDE

Neues Gastro-Angebot 
in der Innenstadt
liNZ. Derzeit wird am Ein-
kaufszentrum Arkade, wel-
ches künftig Linzerie heißen 
wird, noch fleißig gearbeitet. 
Mit Frühjahr öffnet die Linze-
rie ihre Pforten – unter ande-
rem mit einem umfangreichen 
Gastro-Angebot.

Ab dem Frühjahr 2021 präsentiert 
sich das von der Sparkasse OÖ als 
Eigentümerin umgebaute Shopping-
center Linzerie (ehemals Arkade) 
im neuen Design – unter anderem 
mit einem neuen Gastro-Angebot.
Ein gastronomisches Highlight 
wird im ersten Obergeschoss ihren 
Platz � nden: Der erste dauerhafte 
Food Market bietet in sechs Schiffs-
containern kreativen Köchen, die 

erst kürzlich in die Gastroszene 
eingestiegen sind, die Chance, ihre 
kulinarischen Ideen zu verwirkli-
chen. Interessierte Gastronomen 
können sich auf www.foodmarket-
linz.at bewerben. Ein weiteres neues 
Gastro-Konzept bietet der Dinner-
club Le Jardin: unter der Woche ein 
gehobenes Restaurant mit Bar-Flair, 
am Wochenende dann mit Club-At-
mosphäre. Das asiatische Restau-
rant Taste Kitchen mit Fokus auf 
Dim Sum und Sushi sowie das Ichi 
go ichi e mit Ramen-Spezialitäten 
ziehen ebenfalls neu ein. Bereits 
bekannte Gastronomiebetriebe wie 
die Burgerei und das Victor’s run-
den das Gastronomieangebot ab.

Ein dauerhafter Food-Market fi ndet im ersten Obergeschoss Platz.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/525048
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schwarze Pizza 
Eine kulinarische Beson-
derheit bäckt das Team 
von Carbone Pizza nun an 
ihrem ersten Linzer Stand-
ort in der Tabakfabrik: eine 
Pizza mit schwarzem Teig. 
Das Geheimnis dahinter: 
„Wir machen Pizza mit 
Aktivkohle und färben 
somit den Teig Schwarz 
ein. Dieser macht die 
Pizza bekömmlicher.“
 Foto:  Carbone.Pizza

VorschlaG

Gutscheine für Linzer
liNZ. Nachdem der Linzer So-
lidaritätsfonds kaum genutzt 
wurde, schlagen die Linzer Grü-
nen einen Gutschein nach Vor-
bild der Stadt Limburg vor, um 
die Linzer Gastwirte und Händ-
ler zu unterstützen.

Einkommenseinbußen, Existenz-
ängste, Einsamkeit: Die Auswir-
kungen der Coronakrise machen 
zu schaffen. „Klar ist, dass beim 
Herausinvestieren aus der Krise 
Investitionen in den Klimaschutz 
höchste Priorität haben müssen. 
Wichtig ist aber auch, dass es ge-
lingt, die lokale Kaufkraft und 
somit auch die Linzer Innenstadt 
zu stärken“, betont Stadträtin Eva 
Schobesberger. Die Linzer Grü-
nen schlagen daher die Einführung 
eines Gutschein-Systems wie in der 
deutschen Stadt Limburg vor. Das 
bedeutet: Um den Betrag von 25 

Euro kann ein Gutschein im Wert 
von 35 Euro erworben werden. Die 
Stadt zahlt also pro Gutschein zehn 
Euro dazu. Der Gutschein wird im 
EC-Karten-Format ausgegeben 
und soll auch digital verfügbar 
sein. „Nachdem sich herausgestellt 
hat, dass der Linzer Solidaritäts-
fonds nicht greift, wollen wir mit 
diesem Vorschlag die LinzerInnen 
unterstützen und gleichzeitig die 
lokale Wirtschaft ankurbeln.“

Einen Gutschein für Gastro & Handel 
nach Limburger Vorbild schlagen die 
Grünen vor. Foto: Kamil Macniak/Shutterstock.com

kiNDErGartEN-GEBÜhrEN

Aktion vor Landhaus
liNZ. Am Donnerstag, 28. Jän-
ner, um 15 Uhr, wird vor dem 
Linzer Landhaus ein deutliches 
Zeichen gegen die 2018 einge-
führte Kindergarten-Nachmit-
tagsgebühr gesetzt.

Seit dem 1. Februar 2018 müssen 
alle Eltern eine Kindergartenge-
bühr zahlen, wenn sie ihre Kin-
der auch am Nachmittag ab 13 
Uhr im Kindergarten lassen.  Bis 
zu 110 Euro pro Kind und Monat 
(ohne Essen) ist nicht für alle El-
tern leistbar, daher wurden auch 
viele Kinder nachmittags vom 
Kindergarten abgemeldet. Sie 
bleiben zu Hause und mit ihnen 
im Regelfall die Mütter. „Es wird 
mehr Flexibilität bei der Arbeits-
zeit gefordert, die mit der Kinder-
betreuung aber immer schwerer 
zu vereinbaren ist“, weiß Karin 
Leitner von den Kinderfreunden 

Urfahr. Nicht zuletzt ist die Situ-
ation aufgrund der Corona-Maß-
nahmen heikel, denn Mütter wer-
den noch mehr vom Arbeitsmarkt 
gedrängt und Kinder vermissen 
pädagogische Betreuung und so-
ziale Kontakte. Kinderfreunde 
OÖ, SJ Oberösterreich und die 
SPÖ Frauen Oberösterreich set-
zen daher am 28. Jänner um 15 
Uhr ein gemeinsames Zeichen 
gegen diese Maßnahme.

Viele Kinder wurden von der Nachmit-
tagsbetreuung abgemeldet.      Foto:vowe
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PFLeGeVORSORGe

Bis 2025 ist mindestens ein 
neues Seniorenheim nötig
LInZ. Urfahr, Kleinmünchen 
und Bindermichl heißen die fa-
vorisierten Stadtteile, in denen 
bis zum Jahr 2025 ein neues 
Pflege- und Seniorenheim in 
Linz errichtet werden soll. Bis 
2030 sollen zwei weitere Häuser 
folgen. Die Entscheidung darü-
ber fällt Anfang 2022. 

von JÜRGEN AFFENZELLER

Basierend auf einer aktuellen 
Bedarfsrechnung der Stadtfor-
schung ist ab 2025 mindestens 
ein weiteres Seniorenheim er-
forderlich, ab 2030 werden zwei 

zusätzliche Seniorenheime not-
wendig. „Am wahrscheinlichsten 
wird in Urfahr ein neues Heim 
benötigt, ebenso in absehbarer 
Zeit in Kleinmünchen und im 
Stadtgebiet Bindermichl“, so So-
zialreferentin Vizebürgermeis-
terin Karin Hörzing. Welcher 
Standort als erster angegangen 
wird, hängt laut Bürgermeister 
Klaus Luger auch von der erfolg-
reichen Grundstückssuche ab.

bis zu 400 neue Plätze nötig
„Derzeit ist Linz mit Senioren-
zentren-Plätzen voll versorgt. 
Die steigende Lebenserwartung 

in den kommenden Jahren wird 
jedoch in vier Jahren die Errich-
tung zusätzlicher P� egeeinrich-
tungen notwendig machen. Das 
heißt, bei einer Bauzeit von ca. 
zwei Jahren wird im kommenden 
Jahr die Standortentscheidung 
für neue Einrichtungen zu tref-
fen sein“, weiß Klaus Luger.
Die demogra� sche Entwicklung 
zeigt: 200 bis 400 zusätzliche 
P� egeheimplätze werden in zehn 
Jahren benötigt. Derzeit gibt es in 
Linz 17 Seniorenzentren, davon 
werden zehn von der Stadt Linz, 
die übrigen sieben von privater 
Hand betrieben.

Foto: Weihbold

Derzeit gibt es in Linz insgesamt 17 Seniorenzentren. Bis zum Jahr 2030 sollen drei weitere Standorte dazukommen. 

OnLIne-DebATTe

„Demokratie 
denken“
LInZ. Wie radikal soll Demokra-
tie sein? Mit dieser Frage beschäf-
tigt sich am Freitag, 22. Jänner, 15 
Uhr eine Online-Konferenz der 
Volkshochschule Linz in Koope-
ration mit der parteiunabhängigen 
Initiative „mehr demokratie!“.
Die Experten Oliver Marchart 
(Uni Wien) und Markus Pausch 
(Fachhochschule Salzburg) halten 
Vorträge, dazwischen wird in drei 
parallelen Workshops der Frage 
nachgegangen, wie Demokratie 
in den Lebensbereichen Schule, 
Klima und Stadtplanung radikal 
gedacht und gelebt werden kann.
Die Konferenz � ndet ab 15 Uhr 
online über die Plattform Zoom 
statt. Die Teilnahme ist kostenlos, 
Anmeldung erforderlich.

Volkshochschule im Wissensturm Linz

Infos und Anmeldung:
https://mehr-demokratie.at
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„Web & Call“ Mama/Papa 
hat Krebs – am 28. Jänner

Die Krebshilfe Oberösterreich hat 
mit dem „Web & Call“ – einem 
Webinar mit anschließender Tele-
fon-Hotline – eine Veranstaltung 
entwickelt, die Expertenwissen 
und persönliches Fragen verbindet. 
Das „Web & Call“ wird 14-tägig 
zu medizinischen, sozialrechtlichen 
und psychologischen Themen ange-
boten. Die Präsentationen werden 
anschließend online gestellt.

Am 28. Jänner fi ndet ein „Web & 
Call“ mit Krebshilfe-Beraterin Mag. 
Bettina Plöckinger zum Thema 
„Mama/Papa hat Krebs – mit 
den Kindern über die Krankheit 
sprechen“ statt. Es werden Wege 
gezeigt, wie diese Kommunikation 
erfolgreich gelingt. Am 11. Februar 
wird Krebshilfe-Vorstand Prim. Hans 
Geinitz über „Strahlentherapie bei 
einer Krebskrankheit“ referieren 
und neueste Entwicklungen 
vorstellen.

Anmeldung: service@krebshilfe-
ooe.at 

In den Beratungsstellen, wo es 
möglich ist, werden persönliche 
Gespräche angeboten. Das Tele-
fon- bzw. Online-Beratungsangebot 
bleibt natürlich aufrecht.

Information 
Österreichische Krebshilfe OÖ
Harrachstraße 13, 4020 Linz 
Tel.: 0732/777756
service@krebshilfe-ooe.at
www.krebshilfe-ooe.at
fb: krebshilfeooe
 Anzeige

GeSUnDHeITS-
TIPP

von
Bettina Plöckinger
Krebshilfe OÖ

bILDSCHIRM-AUGenPRObLeMe

Pausen und Workout helfen
LInZ. Der permanente Blick auf 
den Bildschirm lässt den Refl ex 
des Lidschlags zur Befeuchtung 
der Augen aussetzen. Dazu 
kommt in der kalten Jahreszeit 
die niedrige Luftfeuchtigkeit 
durch beheizte Räume und die 
Tatsache, dass der Arbeitsplatz 
meist nicht augenfreundlich ge-
staltet ist. Das alles führt zum 
Offi ce-Eye-Syndrom.

Die Folgen sind trockene, geröte-
te Augen, verschwommenes Sehen 
sowie Augen-, Kopf- und Nacken-
schmerzen, Migräne und mögli-
che Augenentzündungen, erklärt 
Paul Niederberger, Fachgruppen-
vertreter für Augenheilkunde und 
Optometrie der Ärztekammer 
für OÖ: „Die mangelnde Feuch-
tigkeit ist nicht nur unangenehm, 
sie kann auch ernste Folgen nach 

sich ziehen. Denn eine zu tro-
ckene Hornhaut ist anfälliger für 
Verletzungen. Hornhaut- und Bin-
dehautinfekte werden wahrschein-
licher.“ Zudem sinkt die Kontakt-
linsenverträglichkeit.

Öfters bewusst blinzeln
Der Mediziner rät, häu� ger eine 
Bildschirm-Pause zu machen: 
„Einerseits hilft es, öfter 
bewusst zu blinzeln, 
andererseits brauchen 
die Augen aber auch 
einfach 
r ege l -

mäßige Pausen – immerhin ist 
Bildschirmarbeit Höchstleistung 
für den Sehapparat.“ Neben häu-
� gem Lüften, ausreichend trinken, 
Stressreduktion und Schlafhygie-
ne kann auch ein Workout helfen, 
etwa mit geschlossenen Augen von 
rechts nach links einen gedachten 
Achter nachfahren. Spezielle Bild-
schirmbrillen sind in der Lage, ein 
ergonomisch entspanntes Sehen 

am Bildschirm zu ermögli-
chen. Auch Tränenersatz-
mittel können helfen, sind 

aber im Vorhinein mit dem 
Augenarzt abzuklären.

Foto: Antonio Guillem/Shutterstock.com

GROSSRAUM LInZ. Oft sieht 
man sie nur huschen und merkt, 
dass sie verstohlen mit den ei-
genen Katzen mitfressen. Diese 
Tiere werden verborgen in Stäl-
len, Holzstößen oder Lagerhal-
len geboren, ohne Kontakt zum 
Menschen und werden erst be-
merkt, wenn sie schon selber so 
schnell weglaufen können, dass 
ein Anfassen nicht mehr möglich 
ist. Daher sind alle Tierheime und 
Katzenschutzvereine dankbar, 
wenn sie in den nächsten Wochen 

Meldungen von Streunerkatzen 
bekommen, die noch mit Hilfe 
von Fallen eingefangen und kas-
triert werden können. 

Fangaktionen jetzt notwendig
Aktuell ist noch Zeit, die Zahl der 
verwilderten Hauskatzen nicht 
noch weiter steigen zu lassen. Ab 
April/Mai sind Fangaktionen schon 
wieder problematischer, da bereits 
Junge geworfen werden. Falls doch 
eine Eingliederung in eine Fami-
lie dieser freigeborenen Kätzchen 

möglich wird, 
ist dies mit viel 
Mühe und Geduld verbunden.
Das sechs Monate alte, bereits kas-
trierte Katzenpärchen hatte Glück, 
denn ein großer Tierfreund hat sich 
angenommen und sie zwangsbe-
glückt und – sie schnurren bereits 
und genießen offensichtlich Strei-
cheleinheiten. Sie befinden sich 
auf einem P� egeplatz und können 
auch von dort übernommen wer-
den. Info bei Lydia Just im Tier-
heim Linz unter 0699/11879755.

TIeRHeIM

Scheue Samtpfoten

Das Katzenpärchen kann von einem Pfl egeplatz übernommen werden. Foto: TH Linz

Tier-
ecke

www.tierheim-linz.at

Tierheimbesuch nach dem 
Lockdown wieder mit telefonischer 
Terminvereinbarung möglich.
0732/247887 
offi ce@tierheim-linz.at

Spendenkonto:
HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar
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Kräutertopfennockerl-
suppe

Zutaten:
Kräutertopfennockerl:
250 g Topfen
1 Ei, 4 EL Grieß
2 EL Weizenmehl
20 g frische Kräuter (z.B. Petersilie, 
Schnittlauch, Salbei, Liebstöckl)
Salz, Pfeffer und Muskatnuss
Suppe:
1,2 l klare Gemüsebrühe
4 Karotten

Zubereitung:
Der Topfen wird mit dem Ei, dem 
Grieß und dem Mehl glattgerührt. 
Die Kräuter werden fein gehackt 
und in die Topfenmischung 
hinzugefügt. Mit Salz, Pfeffer 
und Muskatnuss abschmecken.
Der Teig kommt für 15-20 Mi-
nuten in den Kühlschrank. In 
der Zwischenzeit werden die 
Karotten geschält und in Scheiben 
geschnitten. Diese dann in der 
Gemüsebrühe bissfest garen. 
Das dauert etwa 5-6 Minuten.
In einem separaten Topf wird Was-
ser erhitzt. Salz hinzufügen und 
aufkochen lassen. Mit zwei kleinen 
Löffeln formt man aus dem Teig 
Nockerl. Diese lässt man im Salz-
wasser bei leicht siedenden Wasser 
etwa 10 Minuten gar ziehen.
Die Kräuter-Topfen-Nockerl absei-
hen. In die Gemüsesuppe einlegen 
und servieren.

ReZePT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Martina EnthammerMartina Enthammer

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

food-stories.at

/foodstories.at

/foodstories.at

Besuchen Sie uns auf unserer Website: www.hblw-landwied.at. Ihre 
Fragen beantworten wir gerne per E-Mail: offi ce@hblw-landwied.at 
oder telefonisch: 0732 38 26 98.

Wir vereinen in unserer Aus-
bildung die Schwerpunkte 
einer kaufmännischen Schule 
(HAK) mit jenen einer Tou-
rismusschule und garnieren 
das mit der Allgemeinbildung 
einer AHS. In der HLW bieten 
wir die Wahlmöglichkeit zwi-
schen Französisch, Spanisch 
und Italienisch.

Drei Schultypen: Die 3-jäh-
rige Fachschule (FW) endet 
mit Abschlussprüfung. Der 
Abschluss ist gleichgestellt 
den Lehrabschlüssen als Bü-
rokaufmann/-frau sowie Re-
staurantfachmann/-frau. Die 
5-jährige HLW und der Auf-
baulehrgang (ALW) werden 
mit der Reife- und Diplomprü-
fung (Matura) abgeschlossen.

Die Schule ist über den Haupt-
bahnhof Linz sowie die Bahn-
höfe Linz-Oed und Gaumberg 
mit vielen Buslinien (12, 25, 
41, 43) gut erreichbar. 

In der Vielfalt liegt die Stärke

Der fachpraktische Unterricht 
fi ndet in den Lehrküchen und 
der Betriebsküche statt. Die 
Schülerinnen und Schüler er-
halten eine berufsorientierte 
Ausbildung für die Gastrono-
mie in Küche und Service.

Umfassende Ausbildung: 
In der Vielfalt liegt die Stärke

Anzeige

Reisen in Corona-Zeiten

Viele Konsumenten freuen sich 
schon auf die nächste Urlaubsreise. 
Die Erfahrungen im vergangenen 
Jahr haben aber gezeigt, dass 
es wegen COVID-19 vielfach zu 
Problemen mit Online-Buchungs-
plattformen, Fluglinien und auch 
mit Reiseveranstaltern gekommen 
ist. Deshalb raten die AK-Konsu-
mentenschützer zu besonderer 
Sorgfalt bei der Planung und beim 
Buchen zukünftiger Reisen. 
Die Reisebuchung sollte so fl exibel 
wie möglich gestaltet werden, und 
es sollten keine höheren Voraus-
zahlungen als unbedingt nötig 
geleistet werden. Ideal sind Tickets 
und Unterkünfte, die kostenlos 
umbuch- oder stornierbar sind.
Pauschalreisen haben grundsätz-
lich einige Vorteile: So können 
Konsumenten den Reisepreis zur 
Gänze zurückverlangen, wenn eine 
Pauschalreise nicht durchgeführt 
werden kann. Eine kostenlose 
Stornierung ist dann möglich, 
wenn unvermeidbare und außer-
gewöhnliche Umstände auftreten, 
die nicht vorhersehbar sind. Da 
aktuell in den meisten Ländern der 
Welt mit einer erhöhten COVID-
19-Gefahr zu rechnen ist, müssen 
Konsumenten bei Neubuchungen 
diese Umstände miteinbeziehen 
und ein kostenloses Storno kann in 
diesen Fällen ausgeschlossen sein.
Besonders in dieser Zeit ist es 
ratsam, seine Reise bei einem 
österreichischen Reiseveranstalter 
zu buchen, da hier im Falle einer 
Stornierung die österreichischen 
gesetzlichen Regelungen zur An-
wendung kommen.

Weitere Tipps und Infos
unter www.tips.at/f/4894

online.

Web-
TIPP

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden 
Sie auf
tips.at/freizeit

von
Monika Walter
AK-Konsumentenberaterin



Linz18 3. Woche 2021Leben

begegnung in der
konsumfreien Zonen

Ein freier Nachmittag, ein Spazier-
gang auf einem der endlich schnee-
bedeckten Linzer Hügel: Es sind 
viele Menschen unterwegs, viele mit 
Kindern und mit den unterschied-
lichsten Wintersportgeräten: einfache 
Schlitten, Bobs, aber vereinzelt auch 
Skifahrer und Snowboarder. Bei allen 
hat man das Gefühl, dass die Stim-
mung gelöst ist. Es ist viel Gelächter 
zu hören, die Menschen begegnen 
sich freundlich. Die Bewegung scheint 
Freude zu machen, Sonne, frische Luft 
und – endlich – auch wieder Men-
schen, denen man mit gebührendem 
Abstand begegnen kann. Vielleicht 
liegt es aber auch daran, dass man 
für die Nutzung dieses Hügels nicht 
bezahlen muss. Es gibt genug Platz, 
niemand muss Angst haben, zu kurz 
zu kommen. 
In Situationen, in denen Menschen 
bezahlte (und knappe) Güter nüt-
zen wollen, herrschte da schnell 
ein anderer Ton: Waren es knappe 
Liegestühle in Bädern, vor Corona 
Plätze in vollen Skihütten oder beim 
„offensiven“ Anstellen vor Skiliften. 
Unsere Umgebung prägt unser Ver-
halten. Konsumzonen prägen nicht 
nur durch ihre Werbeangebote. 
Vielleicht herrscht am Schlitten-Hügel 
auch so eine gute Stimmung, weil wir 
Menschen uns in konsumfreien Zonen 
freundlicher gesinnt sind. Und die 

mitgebrachte Jause und der Tee 
aus der Thermoskanne 

sind eine günstige 
Verpflegung. Einfach 

ausprobieren.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at 
Telefon: 0732/77 77 34 
Bürozeiten:

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr 
und 13 bis 16 Uhr

Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr

Persönliche Beratungen fi nden nach 
vorheriger Terminvereinbarung statt..

FInAnZ-
TIPP

von
Ferdinand Herndler
Schuldnerhilfe OÖ
Ferdinand Herndler

Foto: Schuldnerhilfe OÖ
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PILOTPROJeKT

Antikörper testen
OÖ/LInZ. Hatte ich bereits Co-
rona und hab es vielleicht gar 
nicht bemerkt? Das fragen sich 
momentan viele. Mittels An-
tikörpertest kann man es he-
rausfi nden. Im Rahmen eines 
Pilotprojekts der OÖ Apothe-
kerkammer bieten nun auch 
einige Apotheken einen Test an.

In Kooperation mit dem Mühl-
viertler Technologie-Startup 
Genspeed Biotech wird der Anti-
körpertest angeboten. Mit einem 
Tropfen Blut zeigt der Test in 20 
Minuten, ob in der Vergangen-
heit schon mit dem Coronavirus 
Kontakt bestand und Antikörper 
gebildet wurden. Das gebe auch 
Antwort auf die Frage: Wie gut 
bin ich geschützt?, teilt die OÖ 
Apothekerkammer mit. Der Test 
hat laut Hersteller annähernd La-
borqualität, wie eine Studie mit 

der Johannes Kepler Uni ergeben 
habe. Ein Test kostet zwischen 40 
und 50 Euro.

In Apotheken Antikörper testen lassen

Pilot-Apotheken in Linz, 
Terminvereinbarung erbeten:
• Schutzengel-Apotheke, Herren-

straße 2, Tel. 0732/778227
• Wasser-Apotheke, Hauptplatz 8, 

Tel. 0732/775880
• Apotheke Auhof, Altenberger 

Straße 40, Tel. 0732/757017
• Paracelsus-Apotheke, Dornacher-

straße 94, Tel. 0732/243042
• St. Magdalena-Apotheke, Hasel-

grabenweg 1, Tel. 0732/244000

Foto: Volker Weihbold

BRG Landwiedstraße 
Landwiedstraße 82 | 4020 Linz

Tel: 0732 383832 | Fax: 0732 383832 11
www. landwied.at | brg@landwied.at

Tag der offenen Tür am BRG Landwiedstraße Linz
Es ist uns als Schule trotz der aktuellen Einschränkungen wichtig 
sowohl die Eltern als auch die Schüler*innen über das Angebot 
am BRG Landwiedstraße zu informieren. An folgenden Terminen 
finden Sie die Möglichkeit ab 17:00 Uhr virtuell an Informations-
abenden und Fragerunden mit Schulleitung, Lehrer*innen und 
Bildungsberater*innen teilzunehmen!

28. Jänner 2021 und 2. Februar 2021

Wir informieren Sie gerne über:

 Unterstufe 
 Gym+ (Ganztagsschule)
 Oberstufenschwerpunkte
 BRG Allgemein

Alle weiteren Details zu den 
Terminen finden sie auf unse-
rer Schulhomepage 

www.landwied.at/ 
tag-der-offenen-tuer 

Wir freuen uns, wenn Sie 
dabei sind!

JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Daniel Reisingerr
Jugendberater

Freiwilliges Umweltjahr

Ich habe vor, mich nach der 
Matura im nächsten Sommer 
freiwillig im Umweltbereich 
zu engagieren. Ist das in 
Österreich möglich und worauf 
sollte ich achten?

A., 18

Hallo,

die Jugend-Umwelt-Plat t form 
„Jump“ engagiert sich mit zahl-
reichen Veranstaltungen und 
Lehrgängen rund um die Themen 
Umwelt und Nachhaltigkeit in 
ganz Österreich. Das „Freiwillige 
Umweltjahr“ stellt dabei einen der 
wichtigsten Programmpunkte dar. 
Die Einsätze können zwischen sechs 
und zwölf Monaten dauern. Zur Aus-
wahl stehen über 50 gemeinnützige 
Organisationen in Bereichen wie Um-
weltschutz, Tierschutz, ökologische 
Landwirtschaft und vieles mehr. Auf 
den Einsatz selbst wirst du in einem 
Lehrgang optimal vorbereitet und 
während deiner Tätigkeit bekommst 
du neben einem monatlichen 
Taschengeld auch zahlreiche Ver-
günstigungen. Bei einer Dauer von 
mindestens zehn Monaten kann dir 
das Freiwillige Umweltjahr sogar als 
Zivildienst angerechnet werden. Das 
Beste aber ist sicherlich das Gefühl, 
etwas Sinnvolles gemacht und 
wertvolle Erfahrungen und Schlüs-
selqualifi kationen für den weiteren 
Werdegang gesammelt zu haben. 
Das Jugendservice hilft dir gerne 
weiter bei den nächsten Schritten zu 
deinem Engagement für die Umwelt.

JUGenDSeRVICe-JUGenDSeRVICe-

Jugendservice des Landes OÖ 
4021 Linz, Bahnhofplatz 1,
Mo–Fr, 13 bis 17 Uhr und nach 
Vereinbarung
Tel.: 0732/665544
jugendservice@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at
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KUK-beTeILIGUnG

Modell ermöglicht die Einschätzung 
eines Covid-19-Krankheitsverlaufs
LInZ. Die Klinik für Lungen-
heilkunde am Kepler Uni-
versitätsklinikum war an der 
Entwicklung eines Modells 
beteiligt, das es Ärzten ermög-
licht, den Verlauf einer Covid-
19-Erkrankung frühzeitig ein-
zuschätzen. 

Die Klinik für Lungenheilkun-
de am KUK hat seit Ausbruch 
der Pandemie eine große An-
zahl an Covid-19-Patienten be-
treut. „Dabei war es stets unser 
Anspruch, diese neue Pandemie 
auch wissenschaftlich zu beglei-
ten und so lag uns bereits ein 
großer Datensatz zu Covid-19-
Patienten vor, welcher zur Ausar-
beitung und vor allem für die Va-

lidierung des Modells verwendet 
werden konnte“, erklärt der betei-
ligte Oberarzt Helmut J.F. Salzer.

einfache Parameter aus 
routinemäßiger Versorgung
In Kooperation mit der 
MedUni Wien, der Kli-
nik Favoriten, der Me-
dizinischen Universität 
Innsbruck und dem Ka-
rolinska Institut Stockholm 
war es das Ziel, anhand 
weniger, einfa-
cher Parameter, 
welche bei der 
s t a t io n ä r e n 
Versorgung 
von Covid-
19 Patien-
ten sowieso 

routinemäßig erhoben werden, 
ein Modell zu entwickeln, welches 
Ärzten ermöglicht, den zu erwar-
tenden Krankheitsverlauf frühzei-
tig einzuschätzen. 
„Dabei werden Alter, Fieber sowie 

die Blutwerte C-reaktives Pro-
tein, Kreatinin und Thrombo-
zyten im Covid-19-Prediction 
Tool, kurz ACCP Tool, einge-
geben. Das Ergebnis ermög-

licht dann eine sehr präzise Ri-
sikoeinschätzung zu einem 

frühen Zeitpunkt der 
stationären Behand-

lung. Solche Mo-
delle werden 

bereits für 
andere Er-

krankun-
gen, wie 

etwa der ambulant erworbenen 
Pneumonie, erfolgreich eingesetzt 
und so ist es gut vorstellbar, dass 
ein solches Modell auch das Be-
handlungsmanagment von Covid-
19 -Patienten verbessern könnte. 
Sogar ein besseres Bettenmanage-
ment wäre denkbar, da Covid-19-
Patienten mit einer günstigen Pro-
gnose früher nach Hause entlassen 
werden könnten“, so Salzer.

Sogar ein besseres Bettenma-
nagement wäre denkbar, da 
Covid-19-Patienten mit einer 

günstigen Prognose früher 
nach Hause entlassen werden 

könnten. 

OBERARZT HELMUT SALZER

Foto: KUKOberarzt Helmut Salzer

Leser foto  Schneemänner 
winken einem gerade aus vielen 
Gärten zu. Auch Ursula Aschenber-
ger aus Linz darf sich über einen 
freuen. Ihre elfjährige Nichte Marie 
hat dabei wahrlich ein Händchen 
fürs Schneemannbauen bewiesen.
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JUGenDKARTe

Projekte gesucht
OÖ. Auch Jugendliche leiden unter 
den aktuellen Corona-Maßnahmen 
sehr. Deshalb kommt der JugendA-
ward gerade rechtzeitig. Mit diesem 
zeichnet das Land OÖ besonderes 
Engagement für Oberösterreichs 
Jugend aus. Der Wettbewerb rich-
tet sich sowohl an neue Initiativen, 
würdigt aber auch bestehende Leis-
tungen und Projekte. Einreichen 
können sowohl Vereine und Orga-
nisationen, aber auch Gemeinden 
und Unternehmen aus OÖ. 

einreichungen bis 28. Februar
Die eingereichten Projekte können 
bereits abgeschlossen sein oder 
gerade umgesetzt werden. Zudem 
sollen diese Projekte einen Mehr-
wert oder eine Verbesserung für 
oö. Jugendliche im Alter von 12 – 
26 Jahre erbringen. Einreichungen 
sind bis zum 28. Februar möglich 
und 2.500 Euro gibt es zu gewin-
nen. Alle Bewertungskriterien, 

der Zeitplan und Möglichkeiten 
der Einreichung sind zu � nden auf 
www.junginooe.at/jugendaward  
Also mitmachen und der Jugend 
eine Bühne geben.

Besondere Leistungen für die oö. 
Jugend werden gesucht.

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at

Foto: Veres Production/Shutterstock.com

LInZ. Augenarzt Michael Bran-
decker, Sehschulleiter bei den 
Barmherzigen Brüdern, erweitert 
seine Ordinationszeiten in Urfahr. 
„Es freut mich, das gesamte Spek-
trum der Augenheilkunde sowie 
die Spezialbereiche der Sehschule 
der Barmherzigen Brüder anbie-
ten zu können", so der Wahlarzt. 
Mehr Infos: 0732/711112, www.
augen-urfahr.at  Anzeige

Augenarzt Michael Brandecker 
erweitert seine Ordinationszeiten.

AUGenARZT

Mehr Zeit für 
Patienten  
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LInZ. Nur 300 Kilometer von 
Österreich entfernt leben hunder-
te Flüchtlinge in Wäldern und auf 
der Straße. Gemeinsam mit dem 
Linzer Kulturverein KAPU bit-
tet die Volkshilfe OÖ vorrangig 
um Sachenspenden wie Decken, 
Kleidung oder Schlafsäcke für den 
Verein SOS Balkanroute, damit 
diese Menschen den Winter über-
leben. Die Spenden können am 
Mittwoch, 27. Jänner, zwischen 
14 und 18 Uhr in der Kapuziner-
straße 36 abgegeben werden.

An der Balkanroute  Foto: Volkshilfe OÖ

SOS bALKAnROUTe

Sachspenden

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/524958

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 20. Jänner
ab 19:55 Uhr Stier – aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 
Günstig: Einfrieren von Lebensmitteln; Brot 
backen; Trocknen von Früchten und Gemüse; 
Massagen: Heiltees; Butter herstellen; gute 
Wirkung von Medikamenten; gute Zeit für 
einen Flirt und für Kultur
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

DO 21. Jänner
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne,  
Kehlkopf, Mandeln (Hals)
Günstig: Böden reinigen; Schuhe putzen; 
chemische Reinigung; Malerarbeiten; guter 
Schlachttag; Brennholz lagern; guter Hoch-
zeitstag; Geldangelegenheiten 
Ungünstig: Haare waschen; körperliche An-
strengungen; Zahnbehandlungen

FR 22. Jänner
aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne,  
Kehlkopf, Mandeln (Hals)

Günstig: Böden reinigen; Schuhe putzen; 
chemische Reinigung; Malerarbeiten; guter 
Schlachttag; Brennholz lagern; guter Hoch-
zeitstag; Geldangelegenheiten 

Ungünstig: Haare waschen; körperliche An-
strengungen; Zahnbehandlungen

SA 23. Jänner
bis 08:40 Uhr Stier – aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Wohnung lüften; Reinigungsarbei-
ten, Fenster putzen; Porzellan und Metalle 
reinigen; Schimmel beseitigen; Stallreinigung; 
Platz des Haustiers reinigen; Malerarbeiten; 
chemische Reinigung; Festlichkeiten

Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

SO 24. Jänner
Wendepunkt 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  

Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Wohnung lüften; Reinigungsarbei-
ten, Fenster putzen; Porzellan und Metalle 
reinigen; Schimmel beseitigen; Stallreinigung; 
Platz des Haustiers reinigen; Malerarbeiten; 
chemische Reinigung; Festlichkeiten

Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

MO 25. Jänner
ab 19:55 Uhr Krebs – absteigender Mond 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Siehe gestern

DI 26. Jänner
absteigender Mond  

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Zimmerpflanzen gießen, Kübel-
pflanzen gießen; Teppiche und Polstermöbel 
feucht reinigen; Hausputz; Wasserinstallatio-
nen; Hautpflege

Ungünstig: verreisen

MI 27. Jänner
absteigender Mond 

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Zimmerpflanzen gießen, Kübel-
pflanzen gießen; Teppiche und Polstermöbel 
feucht reinigen; Hausputz; Wasserinstallatio-
nen; Hautpflege

Ungünstig: verreisen

DO 28. Jänner
Vollmond um 20:17 Uhr, bis 03:55 Uhr 
Krebs – absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Quellen suchen; schneiden, was 
schnell nachwachsen soll; Salben herstellen; 
bester Tag für Haarschnitt, wenn man stär-
keres, dichteres Haar haben will; Familienan-
gelegenheiten

ROTeS KReUZ

Zivis dringend gesucht
LInZ. „Besonders in herausfor-
dernden Zeiten möchte ich Men-
schen helfen und mich sinnvoll 
für unsere Gesellschaft engagie-
ren“, sagt Fabian Glasner. Seit 
Juli leistet der 20-Jährige Zivil-
dienst im OÖ. Roten Kreuz. „Es 
ist eine wertvolle und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit. Mir gefällt 
der Kontakt mit Menschen und 
ich sammle viele Erfahrungen“, 
erzählt der gelernte Einzelhan-
delskaufmann aus Linz. Mehr 

als 670 junge Menschen absoli-
veren jedes Jahr ihren Zivildienst 
beim OÖ. Roten Kreuz. Doch es 
wird immer schwieriger, noch of-
fene Stellen zu besetzen. Neben 
geburtenschwachen Jahrgängen 
verschärft der coronabedingte 
Ausfall von Stellungsterminen 
die Lage. So werden etwa noch 
dringend Zivildiener für April 
und Juli gesucht. Weitere Infos: 
www.roteskreuz.at /ooe und 
www.helden-wie-wir.at

Fabian Glasner absolviert seinen Zivildienst beim OÖ. Roten Kreuz.  Foto: OÖRK

LInZ. Rund 30.000 Linzer sind 
im Besitz eines Aktivpasses. Jene, 
die aktuell und in den kommen-
den Monaten auslaufen, werden 
automatisch bis 30. Juni verlän-
gert, die Nutzer müssen dafür 
nicht ins Neue Rathaus kommen. 
„Nach wie vor gilt es, jeden nicht 
unbedingt notwendigen persönli-
chen Kontakt zu vermeiden. An-
gesichts der Rekord-Arbeitslosig-
keit ist darüber hinaus nicht davon 
auszugehen, dass sich die Netto-
Einkommen der Nutzer in den 
kommenden Monaten erhöhen 
werden“, so Bürgermeister Klaus 
Luger. Mit dem Aktivpass können 
in zahlreichen Einrichtungen Er-
mäßigungen in Anspruch genom-
men werden. Beantragt werden 
kann er von Linzern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben und 
nicht mehr als 1.294 Euro netto 
pro Monat verdienen.

AKTIVPASS

Automatische 
Verlängerung
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marktplatz.tips.at oder Bestellung per E-Mail: tips-linz@tips.at 
oder Fax: 0732 / 7895-377 möglich. Keine telefonische Annahme!

Wortanzeigen

Bestellschein

WORTANZEIGE auf Rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 1,16   pro Wort im Fettdruck:  € 2,32

Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

Annahmeschluss: 
Freitag, 8.30 Uhr (bei allen Ausgaben)

Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

Unterschrift ............................................................................................................................

Geld liegt bei

BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS

 Preis pro Ausgabe, pro Woche
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
Unabhängig von der Anzahl der 

 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

i

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt
 Gmunden
 Kirchdorf
Linz

 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

Der Umzug-PROFI,  Übersied-
lungen mit Handwerkservice,
Tel.: 0664-2101612
Haus- Wohnungsräumun-
gen, Entrümpelungen schnell -
sauber - besenrein, langjährige
Erfahrung,  0676-3939720
Hausentrümpelungen
und Wohnungsauf-
lösungen,
Mobil:   0676-5076980

Kaufe alle Antiquitäten, Mö-
bel, Sakrales, Jagdliches, Unter-
lassenschaften
Fa. Walkner 0660-8129724
www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Verkaufe 2 Pelzmäntel, Per-
sianer grau Gr. 40/42 VB
€ 350,-, Persianer schwarz Gr.
40/42 VB € 350,- Beide Mäntel
vom Kürschner auf € 650,- ge-
schätzt. Info:  0676-
7072305

Pflegebedürftig und doch Zu-
hause. 24 Stunden Betreuung
kompetente Pflegeberatung
07229-23118

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

Unser FLOHMARKT ist wieder
geöffnet! KOSTÜMVERLEIH,
Hauptplatz 15, 4020 Linz,
costume.at

Fotorucksack "Crumpler
Cupcake Full Photo BP", gute
Zustand, viele Fächer für Objek-
tive, Kamera, Zubehör, Laptop,
Tablet usw. Abholung in
Naarn, Versand möglich, VP:
€75,-  0664-8157716

Junggebliebene Seniorin
(Linzerin) sucht für gemeinsa-
me Unternehmungen einen net-
te, humorvollen Freund bis
70J., mobil wäre schön.
 0676-7241506
Privat: Lediger 69 jähriger
Mann nähe Enns sucht ehrli-
chen agilen Freund für nette
Treffen.  0650-4254921 An-
rufe Mittags & Abends

Suche Privatkredit: Höhe
€ 4.800,-, Laufzeit: 60 Monate,
Gesamtverzinsung: nach Ver-
einbarung (mind. 30 %)
 0664-1404569
SEHER 0664-3535277

Allroundhandwerker, Tischler,
hat noch Termine frei, Repara-
turen, Möbel, Böden, Decken,
Rigips usw.; F. Fischerleitner:
 0699-11347582
Pflasterungen aller Art
0660-9501491

EINSAME WITWE, 66 J., 
Krankenschwester in Pension.
Nach langer Einsamkeit sehne
ich mich wieder nach Liebe,
Zärtlichkeit, reden, lachen, ku-
scheln. Du bist ein ehrlicher
und treuer Mann bis ca. aktive
80 J. Ich würde Dich jeden Tag
verwöhnen, für uns ein schö-
nes Essen kochen, liebe Garten-
arbeit und das Landleben, bin
nicht ortsgebunden und mobil.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
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Heirat

Korrespondenz

Mobiltelefon

Partnerschaft

Sanierung

Sportartikel

Teppiche

Übersiedlungen

Uhren/Schmuck

Unterricht

Verkauf

Verschiedenes

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Viel mehr Anzeigen 
finden Sie auf 

marktplatz.tips.at

Josef Weber 87
Losensteinerstr., 4020 Linz

(vorm. Auer-Welsbach-Weg)

Walter Jahn 76, Pens.
Andreas-Hofer-Platz, 4020 Linz

Hans-Peter Kumar 82
Wiener Str., 4020 Linz

Erna Traunmüller 98, Pens.
Glimpfi ngerstr., 4020 Linz

Johann Springer 74, Pens.
Reischekstr., 4020 Linz

Katharina Zimmerbauer 97, Hausfrau
Flötzerweg, 4030 Linz

Theresia Rummer 92, Pens.
Ing.-Stern-Str., 4020 Linz

Josef Passecker 64
Magerweg, 4030 Linz

Wilhelmine Schinagl 64, Pens.
Dürerstr., 4030 Linz

Ludmilla Wöhrer 92, Pens.
Bunsenstr., 4030 Linz

Rudolf Göhlert 94
Kleinwört, 4030 Linz

Florian Schirl 96, Werkzeugmeister i.R.
Glimpfi ngerstr., 4020 Linz

Franziska Gschwindl 80, Pens.
Josef-Schlegel-Str., 4020 Linz

Sabine Stifter 58
Kollegiumgasse, 4020 Linz

Ida Weichenberger 87
Stockhofstr., 4020 Linz
(vorm. Kürnbergerweg)

Katharina Schleiffelder 91, Pens.
Losensteinerstr., 4020 Linz

(vorm. Gföllnerstr.)

Maria Hauser 73, Frisörin i.R.
Landwiedstr., 4020 Linz

Anna Hable 98, Pens.
Liebigstr., 4020 Linz

Ottilie Weissenbök 98, Pens.
Flötzerweg, 4030 Linz

Eva Thurnher 64
Roseggerstr., 4020 Linz

Hildegard Kowenz 85
Sommerstr., 4030 Linz

Christian Aumüller 45
Traundorfer Str., 4030 Linz

Josef Lick 67
Dauphinestr., 4030 Linz

Michael Uitz 78, kfm. Angestellter
Keplerstr., 4040 Linz

Karl Fösl 93, VS-Direktor i.R.
Unterer Kirchenberg, 4462 Reichraming

Nebenwohnsitz: Hauserstr., 4040 Linz

Friedrich Märzinger 74, Pens.
Klausenbachstr., 4040 Linz

Ludwig Haslinger 93, Pens.
Marienberg, 4040 Linz

Maria Gumpenberger 85, Pens.
Flötzerweg, 4030 Linz
(vorm. Salzburger Str.)

Anna Doblhofer 86, Pens.
Dauphinestr., 4030 Linz

Eduard Paschl 72, Pens.
Joh.-Wilh.-Klein-Str., 4040 Linz

Janine Cogné, kl. Schwester Janine 
Marcelle v. Jesus  84, Ordensschwester
 Ing.-Stern-Str., 4020 Linz

(vorm. Planckstr.)

Robert Starzer 96, Pens.
Sonnenpromenade, 4020 Linz

Friedrich Grabner 64
Andreas-Hofer-Str., 4020 Linz

Ernst Messner 85, Pens.
Glögglweg, 4020 Linz

Josef Wolfsteiner 83, Pens.
Flötzerweg, 4030 Linz

Silvia Pammer 73
Aubergstr., 4040 Linz

Franz Silber 89, HS-Direktor i.R.
Sonnenpromenade, 4020 Linz

(vorm. Hertzstr.)

Max Mair 79, Pens.
Waggerlstr., 4060 Leonding

(vorm. Waldeggstr.)

Ludwig Hicka 86
Sonnenpromenade, 4020 Linz

Maria Löffl er 94, Pens.
Flötzerweg, 4030 Linz

(vorm. Tannbach, Gutau)

Helga Emathinger 86
Linz

Elfriede Wallenstein 72, Pens.
Karl-Steiger-Str., 4030 Linz

Hermann Schnöll 73, Pens.
Khevenhüllerstr., 4020 Linz

Ruth Hinterleitner 87, Pens.
Bethlehemstr., 4020 Linz

Wir 
tra

uern
 um

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

KFZ

Diese Frau ist wie ein VUL-
KAN... wenn man ihre LEIDEN-
SCHAFT erweckt! Barbara,
52 J.,  eine blonde Schönheit
mit viel Power und sexy Figur.
Ich möchte Herzklopfen bekom-
men, wenn ich Deine Stimme
höre. Ich möchte mich auf den
Abend freuen, wenn wir uns se-
hen. Ich vermisse Leidenschaft,
küssen, kuscheln, gemeinsam
kochen, gemütlich Sport. Du,
gerne bis aktive 70 J., mit viel
Herz + Hirn + Humor, na
dann...
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Elisabeth, 44 J.,  ohne An-
hang, schlank. Sie liebt die Na-
tur + Tiere, Landleben + Berge
+ Seen, Sport + Gemütlichkeit,
Romantik + Musik + kochen +
küssen + Leidenschaft. Ich bin
eine natürliche Frau, beruflich
erfolgreich und sehne mich
nach einem Mann, der Treue
und Ehrlichkeit genauso
schätzt wie ich. Dein Anruf
könnte der Beginn einer
großen Liebe sein.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Portugiesisch, italienisch
und spanisch - Sie haben Ge-
schäftspartner, mit denen Sie
in diesen Sprachen mündlich
oder schriftlich kommunizieren
wollen? Sie wollen Ihre Sprach-
kentnisse persönlich auffri-
schen? Als gebürtige Brasiliane-
rin bin ich mit diesen Sprachen
aufgewachsen und biete meine
Dienste sowohl im gewerbli-
chen Bereich auf Werkvertrags-
basis oder im Angestelltenver-
hältnis als auch im privaten Be-
reich zur Nachhilfe an.
 0664-4282008 Marilsa Se-
rafim

Handybörse Pluscity
Ankauf – Verkauf – Zubehör
Entsperren – Displayreparatu-
ren aller Handymarken und
Tablets. Pluskaufstr. 7,
4061 Pasching
 07229-61724
pluscity@austriahandyboerse.at

Er, 50J., fesch, sucht jün-
gere Wohnungsgründerin
für gemeinsames Woh-
nen in Linz oder Wels.
 Zuschriften an Tips,
Promenade 23, 4010 Linz
unter 001/11737
Hallo, ich bin 50 Jahre und
suche schlanke, liebe Frau zwi-
schen 35-45 Jahren für roman-
tische Stunden.
 0664-9257694
Mann sucht Mann! Netter Lin-
zer, 51 J., sucht lieben, ehrli-
chen und treuen Freind für dau-
erhafte Partnerschaft, bin geh-
behindert.  0732-710544

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

Fußballschuhe Nike Tiem-
po,  neuwertig, Gr. 38,5, Ab-
holung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 10,-  0664-8157716

Privat: Orientteppich (Yo-
mud), 310x200 cm (Foto) und
weitere Expl. in Wilhering abzu-
geben.  0699-10031523

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

Fuchs Umzüge
0664-1491750
www.fuchs-umzüge.at

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Handybörse Pluscity
Wir kaufen Ihr Zahn -
Bruchgold, Goldmünzen und
Schmuck. Sofortige Barzah-
lung! Pluskaufstraße 7, 4061
Pasching  07229-61724
pluscity@austriahandyboerse.at

Rechnungswesen-
nachhilfe
0660-2789944.

Blumenübertöpfe weiß, 20
- 32 cm Durchmesser, VP/
Stück: ab € 5,- bei Abnahme al-
ler 7 Töpfe super Gesamtpreis,
Abholung in Naarn (Bez. Perg),
 0660-5851316

LL-Sets: Top Zustand, Salo-
mon Elite 6 CR 205 cm, Fischer
SC-Crown 195 cm, Schuhe Gr.
42/43 bzw. 39/40.  0664-
6500353

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG SUCHE!!
Gebrauchtwagen in jedem
Zustand mit Mängel, Schäden
usw... 0699/81500500

Autoentsorgung Zahle € 50,-
 0664-3357496

KFZ Ankauf, Sofort Barzahlung
0676-6348833

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304
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Diverses

Reifen/Felgen

Kfz-verKauf

Chevrolet

Ford

Hyundai

Mercedes

Opel

kaufgesuche

Immobilien

So schön, dass Du 
nun da bist, süße 

Pia!
Wir gratulieren 

Kerstin und 
Jürgen zu ihrem 
Sonnenschein.

Die Stitzens

Wir gratulieren 
Familie 

Gangl-Fuchs zum 

herzigen Timo!

Habt ihr gut 

gemacht!

Ein Paradies für 
Schnäppchenjäger, 

Vintage-Liebhaber und 
Flohmarkt-Wühler. - Hier 

wird jeder fündig:

Die besten Schnäppchen in 
Ihrer Nähe finden Sie auf

marktplatz.tips.at

Immo 
bIlIen

Tips – die regionale Zeitung mit 200 MitarbeiterInnen!

Neue KollegInnen sind immer willkommen!
Unsere aktuellen Stellenangebote finden Sie auf: www.tips.at/jobsbeitips

TIPS BEGRÜSST ... TIPS GRATULIERT ... TIPS SAGT DANKE ... 

Nora Heindl, 
Redakteurin Tips Linz 

Liebe Nora,
das Tips-Team wünscht  

dir alles Gute  
zu deinem Geburtstag!

Susanne Überegger, 
Redakteurin Tips Freistadt 

Liebe Susanne,
herzlichen Glückwunsch
zum Geburtstag!

wir gratulieren 

wir gratulieren 

AKTION

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €

Mit dem Code „fg10“ schalten Sie bis 30. Juni 2021 Ihre Fotoglückwünsche (im 
Standardformat 64 x 40 mm) statt um 20 € um nur 10 € pro Ausgabe. Bitte den 
Bestellschein ausgefüllt an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden bzw. abgeben oder 
Ihre Glückwünsche auf „www.tips.at/fg“ ganz einfach selbst gestalten.

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 30. Juni 2021

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen  

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

Verkaufe 4 Markenwinterrei-
fen 235 50 R18 97V einsatzbe-
reit, Dot 3811, über 6mm Profil,
abzuholen in Urfahr, VB € 99,-
0676-9722978

Original
BMW Komplettradsatz
für 5er F10, F11 - 6er F12, G13
M-Paket
Doppelspeiche
M 350 7842650,
M 350 7842651
mit Mischbereifung:
hinten 275/40/R18 9Jx18 ET44
vorne 245/45/R18 8Jx18 ET30
jeweils mit Goodyear Eagle F1
Asymmetric runflat,
Selbstabholung in 1220 Wien
 0664-3406960

Corvette C5, Targa,
100.000 km, neue Bereifung,
Top Zustand, BJ 1998,
€ 25.600,-, 0699-81481598.

Verkaufe sehr gepflegten
Ford Fiesta
silber Metallic, 1.-Besitz, 
82 PS Benzin, Bj. 07/2017,
124.000 km. Jeder Ser-
vice bei Ford, Pickerl neu,
Sitzheizung, 8-fach be-
reift, Klimaanlage, Wind-
schutzscheibenheizung,
keine nennenswerten Ge-
brauchsspuren, Preis VB:
€ 7.390,-. 0664-1914214

SL350 Cabrio, BJ 2004,
neue Bereifung, 77.000 km,
Top Zustand, € 25.700,-, 0699-
81481598.

Verkaufe
Mercedes C180
Kombi,  2017, 165.000
km, 1.Besitz, 116PS Die-
sel, Automatik, 8-fach be-
reift, Anhängerkupplung,
Rückfahrkamera, Ab-
standstempomat, LED-
Scheinwerfer, sehr saube-
rer Zustand, € 18.990,-.
  +43664-1914214

ANGEBOT DER WOCHE!
JÄGER MOTORS AUTOWELT
NUR 30 KM VON LINZ!
120 KFZ! Jetzt SUV Aktion
Tucson Common-Rail-Diesel
116 PS, EZ: 04/2020,  KM: 0,
Alu 17", Full-Link (z.B. Naviga-
tion auf Radiodisplay), Klimaau-
tomatik, Freisprech., LED-Tag-
fahrlicht, RF-Kamera,  Park-
hilfe, Sitz-/Lenkradheizung,
Tempomat,  5 Jahre NW-Ga-
rantie!
Sonderpreis ab € 24.499,-
iX35 Common-Rail-Diesel
EZ: 2014, 2WD & 4WD,
Front- & Allrad Antrieb,
Alufelgen 17", Teilleder, Tem-
pomat, Klimaauto., Parkas-
sist.,  Sitzheiz., Freisprech.,
Anhängevorrichtung ab-
nehmbar, …
Sonderpreis ab € 11.897,-
iX20 Common-Rail-Diesel
90 PS, EZ: 2016,  38-tkm, Kli-
maanlage, ABS, ESP, Nebel-
scheinwerfer,  4 el. Fens-
terh., el. A-Spiegel, Parkas-
sist.,  AHV, wie neu
Sonderpreis ab € 10.599,-
Jäger Motors, Altenfelden
www.jaeger-motors.at
07282-6606-0

Opel Zafira OPC
Bj12/2007-136.000km
177kW Benzin Top Aus-
stattung (Recaro-Leder,
Keyless-go), Neues §57a
Pickerl; bei 115.000 neuer
Turbo, Zahnriehmen,
Lichtmaschine….neue
Windschutzscheibe
€ 6.800,-
  0676-9281331

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen - weiterhin
Zuhause wohnen! AWZ Immo:
Leibrente.at, 
0664-6331862.

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Prammer,
  0664-1611970,
www.hausundhof.co.at
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kaufgesuche

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Ertragsobjekte

Mietgesuche

Wohnungen

Verkauf

Wohnungen

Vermietung

Wohnungen

Geschäftslokale

stellenangebote

Verkaufspersonal

Gewerbliches Personal

Hauspersonal

Teilzeitjobs

Diverses Personal

Medizinisches Personal

Reinigungspersonal

StellengeSuche

Kfm.- u. Büropersonal

Hauspersonal

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Noch mehr Schnäppchen in 
Ihrer Nähe finden Sie auf 
marktplatz.tips.at

Holz ist Ihre Welt?

Dann sind Sie bei uns richtig. Und das sind wir: Die
JAF-Gruppe, in Österreich unter J. u. A. Frischeis
bekannt, zählt zu den führenden Anbietern von Holz
und Holzwerkstoffen. 58 Standorte, 18 Länder, 3
Kontinente: JAF hat sich auf dem internationalen
Parkett als starker Partner für das holzverarbeitende
Gewerbe, die Bauindustrie und den Wiederverkauf
etabliert und ist in Österreich, Tschechien, Slowakei,
Ungarn und Kroatien bereits Marktführer.

Unsere Niederlassung in Linz freut sich über
Verstärkung durch

TISCHLER FÜR DEN SCHNITT-
HOLZVERKAUF (M/W/D)

IHRE AUFGABE
 Telefonische Kundenbetreuung
 Angebotserstellung
 Auftragsabwicklung
 Unterstützung der Außendienstmitarbeiter

IHRE QUALIFIKATION
 Erfahrung aus der Holzbranche ist Voraussetzung

(Tischler)
 Erfahrung in einer kundenorientierten Position
 Gute EDV-Anwenderkenntnisse
 Sie denken unternehmerisch, verfügen über gutes

kaufmännisches Verständnis und haben Freude
am Kontakt mit unseren Kunden und Lieferanten

IHRE CHANCE
Der Einschulungsort ist Wels. Das Mindestgehalt für
diese Stelle liegt bei EUR 2.000,- brutto pro Monat. Je
nach Berufserfahrung und Qualifikation bieten wir eine
marktkonforme Überbezahlung. Als Konzern bieten
wir Ihnen darüber hinaus vielfältige Entwicklungsmög-
lichkeiten und Karriereperspektiven. Es erwarten Sie
eine Aufgabe mit interessanten Gestaltungsmöglich-
keiten und ein gutes Arbeitsklima.
Wenn Sie Interesse haben, in einem wachstumsorien-
tierten Unternehmen zu arbeiten, freuen wir uns auf
Ihre Bewerbung.

J.u.A. Frischeis Linz GmbH
z.H. DI Christoph Kapeller,
Prinz-Eugen-Straße 13, 4021 Linz
christoph.kapeller@frischeis.com,
T: +43 732 77 81 95 0

Di. schon ab 20 Uhr als
ePaper  auf
                      www.tips.at

20 x in OÖ und NÖ

Doppelhaushälfte/Reihenhaus
dringend gesucht!
AWZ Immo:
Sympathisch.at,
0664-8984000
Ein- oder Zweifamilien-
haus gesucht! Marchtrenk
und nähere Umgebung bevor-
zugt, bis ca. € 600.000,-
 0660-6024989

Jetzt NEU!
SCALAHAUS Family 123S
194.900,- komplett schlüssel-
fertig in allen Musterhausparks
oder scalahaus.at/family
  +43 660 587 30 33

Jetzt NEU!
SCALAHAUS Family 123W
199.900,- komplett schlüssel-
fertig in allen Musterhausparks
oder scalahaus.at/family
 +43 660 587 30 33

Kaufe Wohnungen, auch
sanierungsbedürftig.
Barzahlung! Hr. Lackner,
+43(0)664-3933760
Wohnung dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Sympathisch.at,
0664-8984000

Grundstück dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Baugruende.at,
0664-8984000
Kaufe Grundstücke, auch mit
Altbestand. Barzahlung! Herr
Lackner, +43(0)664-3933760
Marchtrenk-Oftering (Um-
gebung): Suche Baugrund, zah-
le sehr gut!  0660-6024989

ZINSHAUS, Mehrfamilienhaus
oder Stadthaus zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Stadthaus.at,
0664-8984000.

Krankenschwester sucht
im Zentrum Linz oder Urfahr ei-
ne ca. 35-60m² große Woh-
nung, bitte keine Makleranru-
fe.  0676-6059184

Ruhiges Pärchen (Ö), berufs-
tätig keine Kinder, sucht ab
März 2 Zimmer Wohnung in
Ruhelage mit Balkon! Voraus-
setzung: Kein Kinderspielplatz,
Hauptverkehrsstraße vor der
Wohnung! Bevorzugt in Leon-
ding oder Stadtrand von Linz!
 0699-81361318

Wilhering/Edramsberg,
exquisite Wohnungen, 48 m²-
107 m², Baubeginn Frühjahr
2021, Hwb:36, fGEE:0,61, ab
€ 215.800,- WeinbauerREAL,
 0660-6050300

Linz 4030: EFH, 75 m² Woh-
nung, 1. Stock, ab Feb. 2021
verfügbar  0650-7776773

NEUBAUWOHNUNG in OT-
TENSHEIM, 74 m² inkl. Loggia,
Einbauküche, WZ, 2 SZ, Bad,
WC, AR, 112 m² Garten, Keller-
abteil, GP vorhanden; Nichtrau-
cherwohnung. Miete € 810,-
inkl. Betriebskosten, keine
Maklergebühren, Bonitätsnach-
weis erwünscht.  0670-
6066702

Kein Platz?
Lagerraum zu mieten:
www.lager-box-linz.at
 0732-757725

Sympathische Verkäufer (m/w)
für Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at, 
0664-8697630.

Holzpoldlbrot in Lichten-
berg/Linz sucht zur Verstärkung
Mischer/in zum sofortigen Ein-
tritt, Vollzeit, Einstufung als Mi-
scher € 2.048,- + Nachtzula-
gen. 0664-4451999

Wir suchen eine zuverlässige
Haushaltshilfe, die uns im
Raum Leonding 2 mal pro Wo-
che mit Putzen, Wäsche wa-
schen und Kochen unterstützt.
Eigenes Auto erforderlich.
 0660-4080050

Holzpoldlbrot sucht für Filia-
le Südbahnhofmarkt Verkäufer/
in, für Vollzeit, Entlohnung lt.
Kollektiv, Überzahlung mög-
lich. 0664-5115553

Holzpoldlbrot sucht für Lich-
tenberg Verkäufer/in, für 20
Wochenstunden, Bruttolohn lt.
Kollektiv, Überzahlung mög-
lich. 0664-5115553

Büro Neueröffnung!
Mitarbeiter gesucht!
Daniel Lehner
 0664-75049110
Suchen Mitarbeiter (m/w) mit
Erfahrung in der Forstwirtschaft
für Kundenbetreuung und Ein-
satzleitung. E-Mail:
erich@hoertenhuemer.at,
 0676-6183621
Suchen erfahrene(n) Gärt-
ner(in)/Landschaftspfleger(in)
für Kundenbetreuung und Ein-
satzleitung. E-Mail:
erich@hoertenhuemer.at,
 0676-6183621
Wir suchen verlässliche, enga-
gierte und flexible Mitarbeiter
mit Teamgeist auf geringfügi-
ger- (max. € 475,86), Teilzeit
(25 Std./Woche, Brutto
€ 1.086,39) und Vollzeit Basis
(38,5 Std./Woche Brutto
€ 1.676,-) für REGALBE-
TREUUNG in Baumärkten in
ganz Oberösterreich. Füh-
rerschein und PKW von Vorteil.
Bei Interesse, bitte telefonisch
bewerben unter 01-
403862004 oder schriftlich an
a.neumair@merchandi
sing.at (Gerne auch begüns-
tigt Behinderte.)

Wir suchen zur Verstärkung un-
seres Teams der Ordination
DDr. Brücke, Spittelwiese 6,
4020 Linz, eine(n) engagier-
te(n) PAss/ZAss Teilzeit oder
Vollzeit (Entlohnung lt. Kollek-
tivvertrag € 1500.- brutto im 1.
und 2. Berufsjahr, Überzahlung
möglich). Bewerbungen telefo-
nisch unter  0732-793979
oder 0664-4515616 bzw. per
Mail: ordination@bruecke.at

Firma tfs sucht ab sofort 2 ge-
ringfügige Reinigungskräfte
m/w für Reinigung im Interspar
Wegscheid mit 7,5 Std./Woche
im Wechselturnus. 1. Woche
Mo + Di + Mi von 17.45 -
20.15 Uhr, 2. Woche Do + Fr
von 17.45 - 20.15 Uhr, Sa von
15.45 - 18.15 Uhr, deutsch-
sprachig, Reinigungserfahrung,
Stundenlohn € 9,50, Tel. 0676-
842313-301 Fr. Mujadzic
Suche Reinigungskräfte
von Mo-Mi (10 Std/Woche)
und von Do-Sa (10 Std./Wo-
che), € 9,50/Stunde, Deutsch-
kenntnisse! Newform-Fitness
Linz. Bewerbung:
Sandra@newform-fitness.at
oder  0664/2120204,
Fr. Wiesinger
Suchen flexible Reini-
gungskräfte im Großraum
Linz MO-DO: 16:00-20:00,
FR: 14:00-18:00 lt. KV €
9,38/Std. zuzüglich Fahrt-
kosten Fa. Reinigungs-Service
GmbH  0732-383047,
office@reinigungs-service.at

Portugiesisch, italienisch
und spanisch - Sie haben Ge-
schäftspartner, mit denen Sie
in diesen Sprachen mündlich
oder schriftlich kommunizieren
wollen? Sie wollen Ihre Sprach-
kentnisse persönlich auffri-
schen? Als gebürtige Brasiliane-
rin bin ich mit diesen Sprachen
aufgewachsen und biete meine
Dienste sowohl im gewerbli-
chen Bereich auf Werkvertrags-
basis oder im Angestelltenver-
hältnis als auch im privaten Be-
reich zur Nachhilfe an.
 0664-4282008 Marilsa Se-
rafim

Österreicherin mit Erfah-
rung sucht Arbeit im Haushalt:
putzen, bügeln oder babysitten
in Linz und Umgebung, bitte
nur seriöse Anrufe!  0677-
61707722
Suche Arbeit in Linzer Privat-
haushalt als Haushaltshilfe. Bin
sehr verlässlich und vertrauens-
voll.   0677-63961798
Suchen Sie eine Betreu-
ung oder Reinigungskraft
im Haushalt? Waschen,
Bügeln, Gartenarbeit,
Fenster putzen & Betreu-
ung für alte Personen.
 0680-1110128
Keine Lust zum Putzen? Ich
bin die perfekte Lösung, damit
Ihr Haushalt wieder voll & ganz
glänzt! Bitte nur seriöse Anrufe
 0660-6297756
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Die voestalpine ist ein in seinen Geschäftsbereichen weltweit führender
Technologie- und Industriegüterkonzern mit kombinierter Werkstoff- und
Verarbeitungskompetenz. Die global tätige Unternehmensgruppe ver-
fügt über rund 500 Konzerngesellschaften und -standorte in mehr als 50
Ländern auf allen fünf Kontinenten.

Die Logistik Service GmbH bietet ab April 2021 eine

AUSBILDUNG ZUM VERSCHIEBER (M/W/D)

Ihre Aufgaben
� Eisenbahnfahrzeuge kuppeln und entkuppeln
� Abgestellte Eisenbahnfahrzeuge gegen Entrollen sichern
� Ortsbediente Weichen stellen
� Abgestoßene oder ablaufende Wagen mit Hemmschuhen abbremsen

Ihr Profil
� Abgeschlossene Berufsausbildung (Mindestalter 18)
� Führerschein B und absolvierter Präsenz- und Zivildienst bei Männern
� Bereitschaft zu Nacht-, Wochenend- und Feiertagsdienst (Schichtdienst)
� Verlässlichkeit, Pünktlichkeit sowie Zuverlässigkeit und Genauigkeit
� Aufgeschlossenheit und Lernbereitschaft

Als ausgebildeter Verschieber beträgt der Lohn für diesen Arbeitsplatz
€ 2.282,60 brutto (14 mal p.a. exkl. Zulagen). Es sind Menschen wie Sie,
die voestalpine einen Schritt voraus bringen. Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung unter https://jobs.voestalpine.com.

Logistik Service GmbH
www.logserv.at

Arbeiten Sie in der modernsten Steuerbera-
tung Österreichs mit klarem Fokus auf Digi-
talisierung und Automatisierung, papierlos 
und mit Unterstützung modernster IT-Infra-
struktur und Webservices. Zur Erweiterung 
unseres Teams in Linz, Gallneukirchen oder 
Asten suchen wir eine/n Mitarbeiter/in

.mc payroll Service GmbH, Salzburger Straße 205, 4030 Linz
personal@mcberatungsgruppe.com
www.mcberatungsgruppe.com

Personalverrechnung
Ihre Aufgaben:
- Laufende Abrechnung
- Sparing-Partner und Problemlöser für unsere KundInnen

Wir erwarten:
- Mehrjährige Praxis und adäquate Ausbildung
- BMD NTCS

Wir bieten:
-	 Homeoffice,	Remote	Working	von	allen	Standorten,	Gleitzeit,	Teilzeit
- Professionelle Aus- und Weiterbildung (sowohl intern als auch extern) 
- Attraktive Büroräumlichkeiten (Gamer-Corner, Yoga-Lounge, Chill-Out-Area)
- Ausreichend Parkplätze

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Unterlagen per Mail.  
Das kollektivvertragliche Monatsbrutto beträgt € 2.233,24. Eine Überzahlung 
erfolgt je nach Ausbildung und Erfahrung.

B
ez
ah
lte
A
nz
ei
ge

050 904 440

Starte jetzt
deine Ausbildung

Lehre
www.ams.at/lehre

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

bergspezl.at

Du bist bereit, jeden Tag mit Spaß
im Team anzupacken? Du liebst
Sport und stehst nicht gerne still?
Dann passen wir perfekt zusammen!
DerBERGSPEZL,einseit30Jahren inSalzburgbestenseingeführterSpezialist
für hochwertige Fahrräder und Outdoor, startet im Frühjahr 2021 mit seinem
ersten Premium-Fahrrad-Fachgeschäft im Raum Linz. In enger Zusammen-
arbeit mit Top-Marken wird Beratung auf höchstem Niveau angeboten.

Zur Verstärkung unseres Teams amStandort Haid suchenwir:

• E-Bike und Fahrradverkäufer (m/w/d) Vollzeit und Teilzeit

• Fahrradmechaniker (m/w/d) Vollzeit und Teilzeit

• Bürokraft (m/w/d) Teilzeit

Wir bieten:
• ein tolles Arbeitsklimamit Kollegen, die ihren Job leben
• ein sicherer Arbeitsplatz mit Perspektiven in einem spannenden,

nachhaltigen und zukunftsorientierten Umfeld
• hochwertige Produkte und Marken
• vielfältige Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten mit der Option

dich auch überregional zu entwickeln
• vergünstigte Einkaufsmöglichkeiten
• einen Job bei demneuen Outdoor- und Fahrrad Spezialisten im RaumLinz

Bei uns findest Du Abwechslung und Dynamik, spannende Aufgaben,
Verantwortung und Herausforderungen. Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann sende Deine aussagekräftige schriftliche Bewerbung an
karriere@bergspezl.atWir freuen uns auf Dich!

Das Brutto-Monatsentgelt für diese Positionen beträgt mindestens
2.000 Euro (auf Vollzeitbasis). Abhängig von Qualifikation und
Berufserfahrung ist eine Überzahlung möglich.

Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen
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tEStFAHrt

Seat Ateca mit neuem Gesicht
Zweifelsfrei war der Ateca für 
Seat quasi eine Initialzündung. 
Mit ihm hat die Eroberung von 
Marktanteilen Fahrt aufgenom-
men. Jetzt gibt es ein Facelift.

 
Zu sagen, dass Seat vor Einführung 
des Kompakt-SUVs eher mau auf-
gestellt war, geht vielleicht zu weit. 
Sicher ist aber, dass die Marke ohne 
den durchschlagenden Erfolg des 
Ateca ganz woanders stehen würde. 
Er ebnete den Weg für seine nicht 
minder beliebten Brüder Arona und 
Tarraco. Doch zurück zum Haupt-
akteur des Tests, dem Ateca. Ein 
Kompakt-SUV, wie es im Buche 
steht, das mittlerweile allerdings 
auch umringt ist von Kompakt-
SUVs, wie sie im Buche stehen. So 
ist er nun mal der Markt, dynami-
scher als es manch Hersteller lieb ist.

Facelift und neue Features
Seat unternimmt dagegen das, was 
alle dagegen unternehmen. Neues 
Gesicht, neue Features und viele 
kleine Annehmlichkeiten, über die 
man berichten kann. Zum Beispiel, 
dass die Ausstattungslinie „Xcel-

lence“ jetzt zwar „Xperience“ heißt, 
aber trotzdem weiterhin über ein 
recht hohes Niveau verfügt.
Gehen die Adaptierungen am Mar-
kengrill noch als moderat durch, 
sind die im Interieur um einiges 
gravierender. Auf den ersten Blick 
ist das gelungene Bemühen um 
mehr Anmut und Eleganz erkenn-
bar. Das liegt sicherlich am neuen 
und größeren Touchscreen.

Sportlich unterwegs
Gar nicht einmal so viel Neues 
gibt es von der Motorenpalette 
zu berichten. Das mag angesichts 
der aktuellen Hybrid-Schwemme 
überraschen. Ist letztlich aber 
auch egal, wenn der Antrieb ein 
so gelungener ist wie der 1.5 TSI 
des Testmodelles. 150 PS und ein 
maximales Drehmoment von 250 
Newtonmetern bei frühen 1.500 
Umdrehungen sorgen für ausge-
zeichnete Fahrleistungen. Den 
Ruhm muss sich der laufruhige 
Turbobenziner mit Zylinderab-
schaltung aber mit dem makello-
sen 7-Gang-DSG teilen. 
Und wenn man weiß, dass Seat 
generell eher dem Sport als dem 

Komfort zugetan ist, ergeben 
auch die serienmäßigen Sport-
sitze und die Progressivlenkung 
Sinn. Der Ateca zeigt sich recht 
leichtfüßig im kurvigen Hinter-
land, zieht forsch aus der Kurve, 
bleibt dabei aber stets gelassen bis 
stoisch. Wem jetzt der Sinn nach 
Allrad steht, sei auf den gleich 
starken Diesel oder den Top-
Benziner mit 190 PS verwiesen. 
Beide drehen aber an der Ge-
wichtsschraube, was der Leicht-
füßigkeit des Ateca eher weniger 
zuträglich ist.
Letztlich ist es ja auch eine Preis-
frage. Einen Seat kauft jetzt nie-
mand, der nicht weiß, wohin mit 
seinem Ersparten. Wer Allrad nicht 
zwingend braucht, hat mit dem 1.5 
TSI ACT DSG in der XPerience-
Ausstattung mit hoher Wahr-
scheinlichkeit den idealen Beglei-
ter gefunden. Der Grundpreis von 
34.190 Euro lässt sicher Spielraum 
für den Griff in die Extrakiste zu. 
Dort warten unter anderem drei 
verschiedene Assistenzpakete und 
ein attraktives Österreich-Paket. 
Mehr dazu gibt es auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der Seat Ateca Xperience 1.5 TSI ACT DSG ist ab 34.190 Euro erhältlich. Foto: Fahrfreude.cc

Seat Ateca Xperience 1.5 TSI 
ACT DSG

Motor 
4-Zylinder Turbobenziner
Leistung
150 PS
Testverbrauch
rund 7,1 Liter
Max. Drehmoment
250 Nm / 1500 U.
Vmax
200 km/h
0 auf 100 km/h
8,6 Sek.
Preis ab
34.190 Euro

Echt lässig:
Platz für die ganze Familie samt Gepäck

Echt jetzt:
Nur 150 PS sind das? Fühlt sich nach 
mehr an.
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ÖAMtC-bilANZ

Nahezu im Dauereinsatz
liNZ. „Mein Fahrzeug will nicht 
anspringen. Können Sie mir bitte 
helfen?“ 33.922 Mal rückten die 
Pannenhelfer der beiden Linzer 
ÖAMTC-Stützpunkte aus. „Bei 
etwa 37 Prozent der mobilen Pan-
nenhilfen handelte es sich um 
schwache, leere oder defekte Bat-
terien. Ungefähr 25 Prozent der 
Pannen ereigneten sich aufgrund 
von Motorproblemen“, erklärt 
Andreas Schwarzbauer, Stütz-
punktleiter in der Wankmüller-

hofstraße. Trotz der Corona-Ein-
schränkungen waren die Gelben 
Engel nahezu im Dauereinsatz, 
gerade auch weil die Fahrzeuge 
im Lockdown seltener bewegt 
wurden und dadurch anfälliger für 
Pannen waren. 10.022 Mal muss-
te der ÖAMTC-Abschleppdienst 
anrücken. An den Stützpunkten 
wurden außerdem 30.453 größere 
und kleinere Pannen behoben und 
93.530 Überprüfungen sowie Be-
ratungsgespräche durchgeführt.

Häufi gstes Problem: eine schwache, leere oder defekte Batterie  Foto: ÖAMTC/Gurtner

WLTP Gesamtverbrauch: 1,3–7,3 l /100 km, CO2-Emission: 30–147 g/km.

JETZT AB

€24.080,–
BEI LEASING1)

1) Restwertleasingangebot für Verbraucher gemäß§1KSchG, inkl.OPTIWAYService für denNEUEN3008Active PureTech1306-Gang-Manuell: Kaufpreis: €24.080,–; Eigenleistung: €7.224,–; Lfz: 48Monate;
Sollzinssatz fix: 3,99% monatliches Leasingentgelt: €125,55; OPTIWAY Service: €53,45; Gesamtleasingbetrag: €16.856,–; effektiver Jahreszins Leasing: 4,39%; Fahrleistung: 10.000 km/Jahr; Restwert:
€13.098,01; Bearbeitungsgebühr: €160,–; Rechtsgeschäftsgebühr: €119,04; Gesamtbetrag Leasing: €19.403,45; Kaufpreis beinhaltet €1.500,– Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die PSA Bank
Österreich); €500,– Servicebonus (bei Abschluß eines PEUGEOT Optiway Service) und €500,– Versicherungsbonus (bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz- Haftpflicht-, Kasko-
und Insassenunfallversicherung, über die PSA Versicherung, GARANTA Versicherungs-AG Österreich). Effektiver Jahreszins inkl. Service: 8,99%; Gesamtbetrag inkl. Service: €21.969,05. Neuwagenangebot
gültig bis 28.02.2021 (Kauf-/Antragsdatum) und nicht mit anderen Aktionen der PSA Bank kumulierbar. Mindestvertragsdauer 36 Monate. Angebot der PSA Bank Österreich, Niederlassung der PSA Bank
Deutschland GmbH. Weitere Details bei Ihrem Peugeot-Händler. Symbolfoto. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

DER NEUE PEUGEOT 3008
ZEIT FÜR VERÄNDERUNG

psa-retail.at

LINZ LEONDING
Plateaustraße 1
4060 Leonding
0732 / 770 48 10
officelinz@mpsa.com

STEYR
Haager Straße 62
4400 Steyr
07272 / 73 43 40
officesteyr@mpsa.com

StAtiStiK

Fünf Verkehrstote 2020
liNZ. 65 Verkehrstote waren in 
Oberösterreich im Jahr 2020 zu 
beklagen, wohl auch bedingt 
durch die Corona-Krise aber ein 
Rückgang von 22 Verkehrstoten. 
Das ist der tiefste Wert seit Beginn 
der Aufzeichnungen. Dennoch: 
In Linz ist die Zahl der tödlichen 
Verkehrsunfälle gestiegen. 

Gab es im Jahr 2019 in Linz zwei 
tödliche Verkehrsunfälle, waren es 
2020 gleich fünf, gemeinsam mit 
dem Bezirk Steyr-Land die größte 
Steigerungsrate in OÖ. 
Bei den tödlichen Verkehrsunfäl-
len oberösterreichweit war bei fast 
einem Drittel die nicht angepasste 
Geschwindigkeit Ursache, gefolgt 
von Unachtsamkeit/Ablenkung (21 
Prozent) und Vorrangverletzung (14 
Prozent). Bei den tödlichen Ver-
kehrsunfällen mit alkoholisierten 
Beteiligten gibt es nach dem Rück-

gang im Jahr 2019 wieder einen An-
stieg – von 3,41 auf 7,69 Prozent.
„Jeder tödliche Verkehrsunfall 
ist schlichtweg einer zu viel“, so 
Infrastruktur-Landesrat Günther 
Steinkellner. Auch 2021 werde der 
Fokus daher verstärkt auf Bewusst-
seinsbildung gesetzt, „besonders 
wenn es um die Themen Alkohol 
und Drogen am Steuer, sowie nicht 
angepassten Geschwindigkeiten 
geht.“

Infrastruktur-Landesrat Steinkellner
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LASK beginnt Fußballjahr 2021 mit 
einem Heimspiel gegen WSG Tirol
LINZ. Mit nur einem Punkt 
Rückstand auf Tabellenführer 
Salzburg startet der LASK in 
die restlichen Bundesligasai-
son. Dabei trifft die Thalham-
mer-Elf im ersten Spiel im Jahr 
2021 auf die WSG Tirol. Die 
Begegnung fi ndet am Sonntag, 
24. Jänner um 17 Uhr in Pa-
sching statt. 

Die kurze Winterpause hat der-
LASK genutzt, um sich mit ei-
nigen hoffnungsvollen Talenten 
zu verstärken. Einer von ihnen ist 
der Peruaner Matías Succar. Der 
21-jährige Mittelstürmer wech-
selte vom peruanischen Haupt-
stadtklub Deportivo Municipal 
zum LASK. 

„Matías hat 2020 starke Leis-
tungen in der Liga gezeigt und 
wurde im Herbst erstmals in die 
peruanische Nationalmannschaft 
einberufen. Zudem ist sein Ver-
trag mit Ende 2020 ausgelaufen. 
Da sind wir hellhörig geworden 

und haben uns nach einer genau-
en Analyse seiner Leistungen für 
eine Verp� ichtung entschieden“, 
sagt LASK-Vizepräsident Jürgen 
Werner. 
Ob Succar schon am Sonntag 
gegen die Tiroler zum Einstz 

kommen wird, entscheidet sich 
im Laufe der Woche.  Auch ohne 
ihn geht der LASK als Favorit in 
das Duell gegen die Wattener. 
Doch Vorsicht ist geboten, denn 
die Elf von Trainer Thomas Sil-
berberger setzte im letzten Test-
spiel vor der Ligafortsetzung 
gegen Red Bull Salzburg ein 
Ausrufezeichen und schlug den 
(ersatzgeschwächten) Ligakrösus 
mit 3:1.

Matías Succar mit LASK-Vizepräsident Jürgen Werner (r.).  Foto: LASK

22. bis 24. Jänner 2021

1. Bundesliga
LASK - WSG Tirol  So. 17.00
  

FUSSBALL-
SpIELpLAN

KAJAK

Training in Südafrika
LINZ/ottENSHEIM. Für Viktoria 
Schwarz hat Corona schwerwiegen-
de Auswirkungen auf die wichtige 
Olympiaquali� kation. Bisher war 
kein Trainingslager möglich, selbst 
die Einreise nach Slowenien, um 
sich mit der Trainingsgruppe vor-
zubereiten, war nicht möglich. Im 
Herbst wurde zuhause im Olym-
piazentrum in Linz und in Ottens-
heim trainiert. „Bei Minusgraden 
sind wir auf den Ergometer ausge-

wichen“, so Schwarz. Da auch der 
Aufenthalt in Australien nicht mög-
lich ist, stehen demnächst vier Trai-
ningswochen in Südafrika – trotz 
der kritischen Corona-Situation 
– auf dem Programm. „Nachdem 
wir schon Mitte Mai in Höchstform 
sein müssen, damit wir das Ticket 
für Olympia lösen, bleibt uns jetzt 
gar keine andere Möglichkeit, als 
ins Warme zu � iegen und viele hun-
derte Kilometer zu paddeln.“  

Bisher konnte nur auf der Regattastrecke in Ottensheim trainiert werden.

Foto: privat LEICHtAtHLEtIK

Meisterschaft abgesagt
LINZ. Der Oberösterreichische 
Leichtathletikverband hat be-
schlossen, die einzige noch im 
Hallenmeisterschaftskalender 
verbliebene OÖ Landesmeister-
schaft der Allgemeinen Klasse 
aufgrund der Corona-Pandemie 
nicht durchzuführen. Der Bewerb 
hätte am 6. und 7. Februar in der 
TipsArena stattfinden sollen. 
„Wir sind während dieser Pan-
demie immer bemüht, im Sinne 

unserer Sportler zu entscheiden. 
Mir blutet das Herz, dass wir die 
Landesmeisterschaft nicht durch-
führen werden, aber wir haben 
uns bewusst dazu entschieden. 
Die aktuellen Entwicklungen las-
sen es nicht zu“, erklärt OÖLV-
Präsident Günther Weidlinger. 
Die Staatsmeisterschaften der 
Allgemeinen Klasse am 20. und 
21. Februar sollen aber wie ge-
plant statt� nden.

Die OÖ Landesmeisterschaft der Allgemeinen Klasse fi ndet nicht statt.

Symbolfoto: Ilya Karnaukhov/Shutterstock.com
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GEDENKstUNDE

Karl Markovics liest
liNZ. Anlässlich des Internatio-
nalen Holocaust-Gedenktages am 
27. Jänner laden die „Österreichi-
schen Freunde von Yad Vashem“ 
zu einer Online-Lesung mit Os-
car-Preisträger Karl Markovics.

Jedes Jahr veranstalten die Freunde 
von Yad Vashem in Linz eine Ge-
denkstunde. Aufgrund der aktuellen 
Corona-Situation wird sie heuer als 
Livestream auf Youtube statt� nden.
Karl Markovics hält eine Lesung 
aus dem Buch „Wir weinten tränen-
los“ von Historiker Gideon Greif. 
Dabei handelt es sich um Augenzeu-
genberichte des jüdischen „Sonder-
kommandos“ in Auschwitz. „Beim 
Gedenken von Yad Vashem geht es 
nicht um Schuld oder schuldig füh-
len. Es geht um erinnern, um nicht 
zu wiederholen“, so der Schauspie-
ler, Regisseur und Drehbuchautor.
Musikalisch umrahmt wird die 

Gedenkstunde von Gerhard Urban 
(Klavier) und Magdalena Grünba-
cher (Violine).
Beginn ist um 19.30 Uhr, zu sehen 
auf Youtube.

Online-Lesung mit Karl Markovics

Mehr zu lesen/Link auf
tips.at/n/525046
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Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 24.01.2021, um 20 Uhr.

200-Euro-Gutschein
für Fitnessprodukte und 
Sportnahrung

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

1x200-Euro-Gutschein für Fitnessprodukte und Sportnahrung
Egal ob Pro� - oder Freizeitsportler, dieser Gutschein kann 
für den Kauf von folgenden Produkten eingelöst werden: 
Bekleidung & Sportschuhe, Fitness Geräte & Zubehör, 
Sportnahrung, Kampfsportequipment,
Smartwatches & Gatches

€ 100,–
Mindestgebot 
Gutschein im Wert von € 200,–

Anbieter &
Gewährleistungsp  icht: 
Polleo Sport GmbH
Pluskaufstraße 7
4061 Pasching
www.polleosport.at
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200GUTSCHEIN
im Wert von:

€

BRUCKNERHaUs

Lieder der Jahreszeiten
liNZ. Mit Liedern zu allen 
vier Jahreszeiten verzaubert 
die beliebte Mezzosopranistin 
und Ensemblemitglied an der 
Wiener Staatsoper Stephanie 
Houtzeel im Brucknerhaus 
Linz. Das Konzert ist für 11. 
April geplant. 

Die Mezzosopranistin zeichnet 
gemeinsam mit dem renom-
mierten Klavierbegleiter Charles 
Spencer anhand einer spannen-
den Auswahl von teils populä-
ren, teils wenig bekannten Lie-
dern den Lauf eines Jahres nach. 
Der Schwerpunkt liegt dabei 
auf Komponisten, die aus Wien 
stammen oder lange dort gewirkt 
haben, so etwa Erich Wolfgang 
Korngold, Felix Mendelssohn 
Bartholdy, Franz Schubert oder 
Hugo Wolf. Zu allen vier Jahres-
zeiten erklingen Lieder von Gus-

tav Mahler, die sich wie ein roter 
Faden durch das stimmungs- und 
kontrastreiche Programm ziehen.
Alle Infos (auch zur Beginnzeit) 
und Karten sind online auf www.
brucknerhaus.at oder per Telefon 
unter 0732/775230 erhältlich.

Die beliebte Mezzosopranistin Stepha-
nie Houtzeel singt im Brucknerhaus.
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„Auch 2021 wird herausfordernd“: das 
Museumsjahr im Lentos und Nordico
liNZ. Auch wenn die Öffnung 
der Kultureinrichtungen weiter 
aufgeschoben ist, die Museen der 
Stadt Linz sind vorbereitet, wenn 
es soweit ist. In Summe sieben 
spannende neue Ausstellungen 
warten 2021 im Lentos und Nor-
dico. 

Corona hat auch die Museen der 
Stadt Linz stark herausgefordert. 
In der Jahresbilanz liegt der Publi-
kumsbesuch 2020 bei knapp über 
einem Drittel eines „normalen“ 
Museumsjahres. Gut 20.000 Besu-
cher kamen ins Lentos, etwa 7.000 
ins Nordico. Rund 40 Prozent des 
Umsatzes, etwa 240.000 Euro, 
sind entfallen. Die Museen waren 
ein Drittel des Jahres geschlossen, 
„die verbliebenen Monate hatten 
wir eine Sondersituation, weil der 
Städtetourismus eingebrochen ist, 
die Schulbesuche ausgefallen sind. 
Dazu kommen Ausfälle beim Ver-
mietungsgeschäft“, erläutert Gernot 
Barounig, Kaufmännischer Leiter 
der Museen.
Auch das Jahr 2021 werde heraus-
fordernd bleiben, „vorausschauend 
haben wir das Programm etwas 
reduziert, um mit den budgetären 
Einschränkungen gut umgehen zu 
können“. 

Feminismus und Zeitgeschichte
„Die Schwerpunkte 2021 liegen auf 
der vertieften Auseinandersetzung 
mit feministischen Künstlerinnen 
und weiblichen Künstlerinnenbio-
gra� en sowie im Bereich Zeitge-
schichte“, gibt Direktorin Hemma 
Schmutz einen Ausblick. 

Bevor die neuen Ausstellungen star-
ten, haben Besucher, sobald wieder 
geöffnet werden kann, die Möglich-
keit, noch die große Ausstellung zu 
Franz Gertsch im Lentos sowie 
„Graf� ti & Bananas“ im Nordico 
zu sehen. Die Ausstellungen konn-
ten bis Mitte April bzw. 21. März 
verlängert werden.

Von der „wilden Kindheit“ 
bis zur „gezeichneten Welt“
Die erste neue Schau im Lentos ist 
die bereits für 2020 geplante und 
mit Spannung erwartete Schau 
„Transformation und Wiederkehr“, 
ab 24. März im Untergeschoss. Sie 
betrachtet faschistoide Mechanis-
men im Spiegel zeitgenössischer 
Kunst. „Denkt man an Vorkomm-
nisse in den USA, ist eine Ausein-
andersetzung mit der Ästhetik und 
den Inhalten von neuen Rechten 
sehr spannend“, so Schmutz.
Im großen Saal wartet ab 12. Mai 
die „Wilde Kindheit“, für die Ma-
cher „sicher eine Ausstellung, die 
die breite Bevölkerung ansprechen 
wird“. 170 Künstler beleuchten die 
verschiedensten Aspekte der Kind-
heit, mit Positionen von 1900 bis 
heute, kritisch, aber auch mit viel 
Ironie und Humor.  
Parallel dazu, ab 25. Juni, entführt 
das Lentos in „Die gezeichnete Welt 
der Emmy Haesele“. Die Künstle-
rin (1894 bis 1987) mit enger Bezie-
hung zur Region schuf expressive, 
märchenhafte und bisweilen auch 
verstörend zugespitzte Sinnbilder. 
Im Lentos-Herbst wartet die „Fe-
ministische Avantgarde aus der 
Sammlung Verbund“. 81 Künstle-
rinnen hinterfragen darin die Kon-

struktion des Weiblichen in den 
1970er-Jahren. Zeitgleich wird im 
Untergeschoss Malerin Ida Maly 
(1894–1941) gewürdigt. 

„Der junge Hitler“ und 
stadtarchitektur im Nordico
Zwei historisch spannende Aus-
stellungen sind 2021 im Nordico 
geplant. Mit „Der junge Hitler“ 
werden die prägenden Jahre des 
Diktators aufgearbeitet. Die Schau 
in Kooperation mit dem Haus der 
Geschichte im Museum Niederös-
terreich ab 16. April fragt nach den 
Anfängen: Woher kamen Milita-
rismus, Rassenhass und Antisemi-
tismus? Wie weit waren sie in der 
Gesellschaft bereits verankert, ehe 
der Erste Weltkrieg ausbrach? „Wir 

fokussieren uns auf die politischen 
und gesellschaftlichen Strömun-
gen und darauf, wie es eigentlich 
zu einem Diktator Hitler kommen 
konnte“, erläutert Nordico-Leiterin 
Andrea Bina. 
Im Herbst wird im Nordico tief ein-
getaucht in die Linzer Stadtarchi-
tektur, bei der Ausstellung „Ge-
baut für alle. Curt Kühne und 
Julius Schulte planen das sozia-
le Linz“. Die von den beiden in 
Linz geschaffenen Bauten im ers-
ten Drittel des 20. Jahrhunderts 
– von Schulen bis zu Siedlungen 
– prägen bis heute das Linzer 
Stadtbild mit.

Der „Wilden Kindheit“ widmet sich das Lentos ab 12. Mai, im Bild die Arbeit „Bou-
din“ des Fotografen Alain Laboile, 2013, Leihgabe des Künstlers.             Foto: Alain Laboile

„Gebaut für alle“ 
Im Nordico wird eingetaucht in die Linzer Stadt-
architektur, bei der Schau „Gebaut für alle“, zu 
sehen ab 3. September. Im Bild: die Urnenhain 
Feuerhalle, erbaut 1929, die Gesamtanlage 
fußt auf Planungen des Architekten Julius 
Schulte.  Foto: Gregor Graf

ida Maly ab 22. oktober 
„Es ist uns ein großes Anliegen, die Arbeit dieser 
Künstlerin zu würdigen“, so Lentos-Direktorin 
Hemma Schmutz. Künstlerin Ida Maly wurde 1941 
in der Tötungsanstalt Schloss Hartheim ermordet. 
Im Bild Malys „Ohne Titel (Frau mit Krawatte)“, 
circa 1928/30.  Foto: Graz Museum, GRA-12279

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/524908
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Terminanzeigen

DI, 26. Jänner

DO, 28. Jänner

Notrufe

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Kurse & Seminare

Top-Termine

950 JaHRE sÄNGERKNaBEN 
liNZ. Die St. Florianer Sängerknaben feiern 
2021 950-jähriges Bestehen, auch mit einem 
Konzert im Brucknerhaus Linz, geplant 
am Mittwoch, 21. April. Das Programm ist 
den Jahreszeiten gewidmet, mit Schubert, 
Felix Mendelssohn Bartholdy, Brahms und 
anderen. Infos/Karten: www.brucknerhaus.at

Foto: Michael Emprechtinger

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

„sag du, Florian...“ Mit ihrem satirischen Polit-Talk „Sag du, Florian...“ 
sind Falter-Chefredakteur Florian Klenk (l.) und Kabarettist Florian Scheuba 
am Mittwoch, 17. März, zu Gast im Central Linz. Vorstellungen fi nden um 18 
Uhr und um 20.30 Uhr statt. Karten sind auf ÖTicket und per E-Mail an info@
childrenplanet.at erhältlich.   Foto: Ernesto Gelles

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr 
auf  www.tips.at

Corona-bedingte 
Absagen von 

Veranstaltungen: 
Bitte Informationen 

direkt beim Veranstalter 
einholen!

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Informationen 

aus Ihrer Region.

Online: Pax-Christi-Monatstreffen: "Fratelli
tutti", Wege zu einer neuen Begegnung, mit
Katrin Pointer (Pax Christi OÖ), 18.30, Infos &
Zugang:  0676-87766001, www.urbiorbi.at

Online: Vortrag: "Psst Geheim. Verschlüssel-
te Botschaften in der Bibel", die Bibel als psy-
chologisches Selbsthilfebuch zur Realisierung
der Träume, mit Andreas Tauscher, 18.30, Info
und Zugang: www.frg.at

Online: Märchenstunde: "Schneewittchen",
gemeinsames Anhören und Austauschen der
vorkommenden Bilder, mit Ingeborg Meinecke
und Markus Pühringer, 17.30, Info & Zugang:
 0676-87766001, www.urbiorbi.at

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800-
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Linz: Kleintiernotdienst
Sa. 23. Jän. 12.00 bis
Mo. 25. Jän. 07.00
Praxis Wiener Str.  0676-7233375

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe! Kostenlose, vertrau-
liche Erstberatung und Hilfestellung für den
nächsten Schritt zur Veränderung:
TELEFONBERATUNG jeden Montag (außer Fei-
ertag) von 17 - 20.00.  0732-7610-3610
ONLINE-BERATUNG www.mobbingtelefon.at

Homöopathische Videosprechstunde
für Covid-Patienten,  die ergänzend zu ih-
rer schulmedizinischen Behandlung eine ho-
möopathische Begleitung wünschen, Erstkon-
takt unter www.aekh.at/covid-hilfe/

Linz: ABS - Alkoholberatungsstelle. Beratung
für Betroffene, Angehörige und Interessierte.
Selbsthilfegruppen und Themenabende für Be-
troffene und Angehörige. Blumauerstraße 29/
Ecke Schubertstraße 48,  0732-776767-
370, E-Mail: abs@b37.at, Öffnungszeiten:
Mo. 11.00-13.00, Di. 14.00-16.00, Mi. 08.00-
10.00 und nach Vereinbarung.

Linz: Aids-Beratungsstelle: Aidshilfe
Oberösterreich, Lentia City, Blütenstraße 15/2,
Öffnungszeiten: Mo 14.00-17.00, Mi 16.00-
19.00 und Fr 11.00-14.00  0732-2170

Linz: Gewalt in der Familie: Gewalt-
schutzzentrum, Stockhofstr. 40, kostenlose
und vertrauliche Beratung, Termin nach Verein-
barung  0732-607760

Linz: Männerberatung des Landes OÖ, 
bietet Männern u. männl. Jugendlichen ab
14 J. Beratung u. Psychotherapie zu wichtigen
Aspekten u. Problemen des Mannseins in unse-
rer Gesellschaft. Das Besondere daran: Es sind
ausschließlich Männer die hier beraten. Anm.:
 0732-7720-53300, www.zentrum-fm.at

Linz: Meeting der AA - Anonymen
Alkoholiker täglich in OÖ.
Infos unter www.anonyme-alkoholiker.at oder
 0664-2072020, 18.00-21.00
Telefonseelsorge  142, 00.00-24.00

Linz: Partner-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung,  Gewaltberatung, Erzie-
hungs- und Jugendberatung für Einzelperso-
nen, Paare und Familien (kostenfrei und an-
onym) BEZIEHUNGLEBEN.AT  0732-773676

Linz: Psychosoziale Beratung & Beglei-
tung,  Beratung f. Angehörige, Krisenzimmer,
Selbsthilfegruppen, Einzel- u. Gruppenpsycho-
therapie, fachärztl. Beratung. Angebote sind
kostenfrei! Psychosoziales Zentrum Linz/Urfahr-
Umgebung, Wildbergstr. 10a,  0732-
719719, pszlinz.beratung@exitsozial.at
Mo., Mi., 08.00-12.00 und 13.00-18.00, Di.,
Do., Fr. 08.00-12.00 u. 12.30-16.00.

Linz: Rechtsberatung:
OÖ Rechtsanwaltkammer, Gruberstr. 21,
jeden Do. (nachmittags), Voranmeldung immer
Mi. ab 09.00  0732-771730
Autonomes Frauenzentrum, Starhem-
bergstr. 10, Mo.-Fr. 08.00-12.00, sowie
Mo. und Do. 13.00-16.00  0732-602200
Amt für Soziales, Jugend und Familie, 
Hauptstr. 1-5, Neues Rathaus, Mo., Di., Do.,
Fr. 08.00-12.30 oder nach Terminvereinbarung
 0732-70702801
Kinder- und Jugendanwaltschaft OÖ,
Kärtner Str. 10, Mo-Fr 10.00-12.00 und Mo.,
Di. und Do. 14.00-16.00  0732-779777
NEUSTART, Kollegiumgasse 11, Mo.-Do.
08.30-17.00, Fr. 08.30-13.00  0732-74956

Linz: Schuldnerberatung, Spittelwiese 3,
Mo.-Fr. 08.00-12.00, Mo.+Mi. 13.00-16.00,
Do. 13.00-18.00, Beratung kostenlos!
Tel. Anm.  0732-775511

Linz: Selbsthilfe und Beratung für In-
tersexuelle Menschen, Termine nach Ver-
einbarung,  0681-81772638, www.vimoe.at

Linz: "sexuelle Gewalterfahrung", In-
formation u. Beratung im Autonomen
Frauenzentrum, Starhembergstr. 10,
2. Stock, kostenlos, Termine nach Vereinba-
rung  0732-602200

Linz: Sozialrechtsberatung: Arbeiterkam-
mer OÖ, Volksgartenstr. 40, Öffnungszeiten:
Mo.-Do. 07.30-16.00, Fr. 07.30-13.30
 050-6906

Linz: Suchtgiftprobleme:
Gesundheitsamt, Hauptstr. 1-5, Neues Rat-
haus (Eingang Fiedlerstr.), tägl. 07.00-18.00
 0732-7070
Point, Beratungsstelle für Suchtfra-
gen, Figulystr. 32, Mo 10-14.00, Di 13-17.00,
Do 13-17.00, Fr 10-14.00  0732-770895
Substanz - Verein für suchtbegleiten-
de Hilfe, Untere Donaulände 10, Cafe: Mo-Fr
11-14.00, Arzt: Di 11.30-13.30  0732-
772778, 0699-10172313
Institut für Suchtprävention, Hirschgas-
se 44, Mo-Do 8.30-12.00 u. 13-16.00, Fr 8.30-
12.00  0732-778936-0

Linz: Verein für Alleinerziehende und
getrennte Eltern, Beratungszentrum Gstött-
nerhofstr. 2/1,  0732-654270, www.alleiner
ziehend.at oder beratung@alleinerziehend.at

Linz: Zentrum für Familientherapie
und Männerberatung des Landes OÖ,
Beratung und Psychotherapie bei persönlichen,
psychischen Problemen, Krisensituationenfami-
liären und partnerschaftlichen Problemen, Er-
ziehungsproblemen und mehr, Anmeldung:
 0732-7720-53300, www.zentrum-fm.at

Linz: ZOE - Beratung und Angebote
rund um Schwangerschaft und Geburt
(kostenfrei und anonym) Gruberstraße 15, 
  0732-778300, www.zoe.at

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung, An-
meldung  0732-775577 info@klartext.at,
www.klartext.at

Rauchfrei-Telefon
  0800-810013 Mo - Fr 10 - 18.00,
rauchfrei.at, rauchfreiapp.at

St. Martin/Mkr.: Verein "ICH ZU MIR
SELBST" - Hilfe durch Selbsthilfe, unsere
Gruppen mit Selbsterfahrung für Betroffene
und Angehörige von Depression, Schizophre-
nie, Sucht, Ängste, Burnout, Borderline. Unver-
bindlich und kostenlos. Treffpunkt: Zentrum
der Inneren Kraft, Anzing 4, jeden ersten Mitt-
woch im Monat von 19 - 21.00, Infos unter
 0699-19712609 (Hr. Moser),
www.ichzumirselbst.at

AUSBILDUNGEN 2021/2022: Life Coach
Aufstellungsleiter/in, Humanenergetiker/in
EFT Practitioner, Lomi Lomi Nui Practitioner
Rückführungsleiter/in, Hypnose Coach
www.menschimzentrum.at
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Alle Informationen zu Ihrer Impfung unter
Österreich-impft.at oder

telefonisch unter 0800 555 621

Zu Beginn der Phase 2 folgen  
dann vor allem ältere Menschen,  
Personen mit Vorerkrankungen  
und in kritischer Infrastruktur.

Die allgemeine Bevölkerung 
folgt in Phase 3.

Seit Dezember läuft die 
Corona-Schutzimpfung.

1

2

3

Österreich
impft.

Der Impfstoff ist gratis für alle, er ist sicher und wirksam. 
Nur durch die Impfung können wir die Corona-Einschränkungen minimieren.

Zuerst werden Bewohner und  
Personal in Alten- und Pflege- 
heimen sowie Personen im  
Gesundheitsbereich und erste 
Hochrisikogruppen geimpft.


